
Neue Brandenburg-App
Die digitale Begleiterin für Ausflüge  

hat ein neues Design bekommen.
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Benno Bosse, Azubi bei DB Regio Nordost, auf seinem Weg zum:

Traumberuf  
Lokführer S. 10/11

Mobil mit dem ÖPNVNr. 10/2021 | 27. Mai

Foto: André Groth

Fit für die nächste Runde
Interview mit Olaf Möller zum Umbau 

der Züge für das Netz Elbe-Spree.
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Alles im Blick
Nicole Günsche absolviert derzeit eine 

Ausbildung zur Stammaufsicht.
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Erstmals nach abgeschlossener Sanierung kann die 
Neue Nationalgalerie vom 5. bis 7. Juni besichtigt 
werden. An den drei Tagen der offenen Tür ist  

Mies van der Rohes Architektur-Ikone pur und ohne 
ausgestellte Kunst zu erleben. Im Fokus steht das 1968  

eröffnete und seit 2015 sanierte Gebäude selbst. Auch der 
Garten, der bereits vor der Sanierung für viele Jahre gesperrt 
war, ist nun wieder erlebbar. Der Eintritt ist kostenlos  
und von 11 bis 18 Uhr möglich. Mehr zur Geschichte und 
Sanierung unter neue-nationalgalerie-elements.de

TAGE DER OFFENEN TÜR IN DER NEUEN NATIONALGALERIE

Foto: Simon Menges / Ludwig Mies van der Rohe / VG Bild-Kunst

Anschnallen bitte!
AUS DEM INHALT

Sozialprojekt freut sich über Spende
Aus dem Verkauf des Eisenbahnkalenders 2020 geht 
eine Spende an die Online-Suizidprävention [U25], die 
jungen Menschen in Not hilft.
....................................................................... Seite 5

Ostseereiseangebot ab Sommer erweitert
Das neue STADT-LAND-MEER-TICKET PLUS sorgt ab  
13. Juni für deutlich mehr Reisemöglichkeiten für Fahr-
gäste, die es an die Ostsee zieht.
....................................................................... Seite 6

Kultur-Highlights für die kommenden Wochen
Spät-Gotik in der Gemäldegalerie, Strickmode im  
Kulturforum, zeitgenössische Keramik im Schloss  
Köpenick und das inklusive Filmprojekt „Innen Leben“
................................................................. Seite 12/13

Tolle Angebote für Kund:innen von S-Bahn-Plus
Rabatte und besondere Angebote gibt es für Ausflüge 
in vier der schönsten Berliner Parks, Kletterspaß in 
luftigen Höhen oder Grillspaß auf dem Wasser.
......................................................................Seite 18

BAHNLEKTÜRE

Klischeebeladene Kinderbücher gibt 
es ja wie Sand am sonnigen Strand. 
Klischeebrechende Kinderbücher 
dagegen, über die sich die Jungen wie 
die Alten beim Vorlesen gleicherma-
ßen amüsieren, sind doch eher rare 
Schattengewächse. Der Hamburger 
Autor Saša Stanišić – bekannt bis- 
lang vor allem durch seine preisge-
krönte Erwachsenenliteratur – wagt mit seinem aktuellen 
Werk den Sprung ins Kinderbuchgenre. Unter tüchtiger 
Zuhilfenahme seines fantasiebegabten Sohnes und einer 
mutigen Illustratorin (Katja Spitzer) gelingt ihm damit so 
etwas wie ein surrealer Ritt per Taxi-Anhalter durch die 
Galaxis! Ein Ritt, der keinen Halt macht vor Gurken-, 
Paprika- oder Tomatenampeln oder reisefaulen Kaffee- 
und-Kuchen-Piraten. Anschnallen und ablachen! | lk

INFO
Saša Stanišíc und Katja Spitzer, „Hey, hey, hey, Taxi!“,  

Verlag: Mairisch, 2021, 96 Seiten

Foto: Lionel Kreglinger 
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Das #VBB-Team  
informiert

Bus & Bahn im #VBBLand 

Schon gewusst?

VBB-App Bus & Bahn 

Die Vorteile des  
Updates im Detail  #5

Der VBB möchte allen Fahrgästen  

im Verbundgebiet Berlin und  

Brandenburg barrierefreies Reisen 

ermöglichen. Neben dem VBB  

„Bus & Bahn-Begleitservice“, der  

sich an Fahrgäste mit Mobilitäts- 

einschränkungen richtet, soll auch die 

VBB-App „Bus & Bahn“ mit speziellen 

Funktionen blinden und seheinge-

schränkten Personen helfen, sich im 

ÖPNV zurecht zu finden.

Barrierefrei reisen mit der  
VBB-App: Die Fahrplanauskunft  

und die Routenberechnung der  

App sind mit speziellen Suchoptionen 

für blinde und seheingeschränkte 

Fahrgäste ausgestattet. In der 

Fahrplanauskunft kann unter dem 

Menüpunkt „Optionen“ neben der 

Barrierefreiheit und weiteren Ein- 

stellungen auch zwischen den Profilen 

„Blind“ und „Seheingeschränkt“ 

gewählt werden. Auf diese Weise 

werden verschiedene blindenspezifi-

sche Funktionen aktiviert. Zudem ist 

die App optimiert für die Benutzung 

mit Voice-Over-Unterstützung.

Alle Infos zur VBB-App unter  

vbb.de/apps und zum  

„Bus & Bahn Begleitservice“ unter 

vbb.de/begleitservice

Schon gewusst? Die S-Bahn 
Berlin ist auch bei WhatsApp
Fragen und Hinweise einfach im Service-Chat loswerden

Beim Umsteigen den Rucksack 
liegengelassen und jetzt auf  

der Suche nach dem Fundbüro? 
Einfach Emil von der S-Bahn eine 
WhatsApp schreiben, er weiß, wo es 
ist und wie lange es geöffnet hat. 
Graffiti-Schmierereien im Zug 
entdeckt? Emil nimmt den Hinweis 
gerne entgegen. Einen Raucher  
oder aufdringliche Bettelei im Zug 
festgestellt? In solchen Fällen stellt 
Emil, der digitale Berater der  
S-Bahn Berlin, schnell den direkten 
Kontakt zur Leitstelle Sicherheit her 
und die Mitarbeitenden dort 
kümmern sich umgehend darum.  
So funktioniert der moderne „stille“ 
Service der S-Bahn.  

Weil das Texten inzwischen bei 
vielen Smartphonenutzer:innen – be-
sonders den jüngeren – die bevorzugte 
Kommunikationsform ist, ist das 
Unternehmen jetzt auch per Whats-
App für die Kund:innen erreichbar. 
„Wir wollten unseren Fahrgästen die 
Möglichkeit geben, uns auf dem Weg 
zu kontaktieren, den sie bevorzugt 
nutzen und WhatsApp haben eben 
sehr viele Fahrgäste im Gebrauch“, 
sagt Daniel Busch, Fachreferent 
Kundendialog. „Damit erfüllen wir die 
verkehrsvertragliche Anforderung,  
neben dem Hilferuf im Türbereich  
des Zuges einen stillen direkten  
Draht zur Sicherheitsleitstelle zu 
ermöglichen. Allerdings geht es hier 
um Verstöße gegen die Beförderungs-
bedingungen, für Notrufe bleiben 

selbstverständlich die 110 und die  
112 die entscheidenden Nummern.“ 

Zusätzlich bietet die S-Bahn Berlin 
auf dem WhatsApp-Kanal den aus  
dem Kundendialog bekannten Service 
an, wie zum Beispiel Informationen  
zu Ticketangeboten, zum Fahrplan 
und Abweichungen davon oder zu 
Mobilitätshilfen. Auch Hinweise zu 
Mängeln in Zügen nimmt die S-Bahn 
Berlin gerne über den WhatsApp-
Kanal entgegen.

Am besten gleich mal  
ausprobieren! 

Wichtig zu wissen ist, dass bei  
der allerersten Nutzung ein paar 
Formalitäten zu regeln sind, der 
Datenschutz und die „Spielregeln“ 
werden erklärt. Darum empfiehlt es 
sich, nicht gleich mit der Tür ins Haus 
zu fallen und das ganze Anliegen zu 
formulieren, sondern als erste 
Einstiegsnachricht ein einfaches 
„Hallo“ zu senden, denn erst nach  
der Bestätigung des Datenschutz- 
hinweises kann es richtig losgehen.

Der Chat deckt grundsätzlich die 
Bereiche „Sicherheit und Ordnung“ 
sowie „Kund:innenservice“ ab  
und liefert unmittelbar Antworten auf 
die am häufigsten gestellten Fragen 
rund ums S-Bahnfahren. Dies ge-
schieht zunächst automatisiert über 
einen Chatbot. Falls noch Fragen  
offen bleiben, kann auch direkt mit 
den Mitbarbeiter:innen des Kunden- 
dialogs gechattet werden. 

Schnelle und unkomplizierte Infos 

gibt es im Chat der S-Bahn Berlin auf 

WhatsApp, einfach „Hallo“ an  

die +49 (0)30 29 71 29 71 senden  

und es kann losgehen.

Oder einfach 

diesen QR-Code 

scannen:

FAHRGASTINFORMATION UND KUND:INNENSERVICE



4 punkt 3 – Ausgabe 10/2021 – 27. Mai

Für die Information der  
Fahrgäste im Einsatz 
Nicole Günsche wird bei der S-Bahn Berlin zur Stammaufsicht ausgebildet

Wenn auf einer der zahlreichen 
S-Bahnstrecken in Berlin und 

Brandenburg eine Störung auftritt und 
nicht mehr alles nach Plan laufen 
kann, dann ist eine Sache besonders 
wichtig: Dass die Fahrgäste zuverläs-
sig über die Einschränkungen infor-
miert werden. Dafür ist ab Sommer 
auch Nicole Günsche zuständig. Sie 
absolviert bei der S-Bahn Berlin gerade 
eine Ausbildung zur Stammaufsicht. 

„Wir sind dafür verantwortlich, 
dass die visuellen und akustischen 
Fahrgastinfos auf allen zu unserem 
Stammbahnhofsbereich gehörenden 
Stationen korrekt sind“, erläutert die 
31-Jährige zu ihrem künftigen Auf- 
gabengebiet. „Also alle Durchsagen 
und die Texte auf den Zugzielanzei-
gern – das sind die blauen Monitore, 
die auf den Bahnsteigen hängen.“ 

Damit gibt Nicole Günsche bereits 
das Stichwort für eines ihrer späteren 
Arbeitsgeräte. Mithilfe von sechs 
Monitoren behält sie den Überblick 
über das, was auf den Strecken los ist. 
„Darüber kann ich mir auch direkt  
die Zugzielanzeiger der einzelnen 
Bahnhöfe aufrufen und gegebenenfalls 
Informationen dafür aktualisieren“, 
erzählt Nicole Günsche. 

In der Regel sitzen die Stammauf-
sichten alleine in ihrem Stützpunkt, 
nur in seltenen Fällen sind zwei 
Mitarbeiter:innen vor Ort. „Dann ist 
eine:r auf den Bahnsteigen unterwegs 
und für unsere Fahrgäste ansprech-

bar“, sagt Nicole Günsche. „Aber auch 
wenn wir alleine sind, steht unsere 
Tür für Fragen der Kund:innen offen.“ 
Die Meldungen zu Zugausfällen oder 
Störungen bekommt die Azubine über 

unterschiedliche interne Systeme 
geliefert – oder telefonisch von 
Fahrdienstleiter:innen aus der 
Betriebszentrale. Insgesamt speisen 
sich die Infos aus drei Quellen. 

Nicole Günsche an ihrem künftigen Arbeitsplatz.
Fotos (2): André Groth

Haupttätigkeit einer Stamm- 
aufsicht ist die Information 
der Fahrgäste bei Abwei-
chungen vom Regelfahrplan. 
Dies können Bauarbeiten, 
Störungen oder auch ein 
Zugtausch sein. Sie tragen 
dabei die Verantwortung, 
auf einem bestimmten 
Streckenabschnitt die Fahr- 
gäste mit Durchsagen und 
Texten auf den Zugzielan-

zeigern zu informieren. 
Dabei werden sie auch von 
der Leitstelle der S-Bahn 
unterstützt.
Zu den weiteren Aufgaben 
gehören z. B. die Annahme 
und Bearbeitung von 
Fundsachen und im Bedarfs-
fall die Unterstützung der 
Triebfahrzeugführer:innen 
bei der Zugabfertigung. 
Die Stammaufsichten der 

S-Bahn Berlin arbeiten im 
klassischen Schichtsystem, 
die Stammbahnhöfe  
sind 24 Stunden besetzt. 
Bei der S-Bahn Berlin gibt 
es 19 Stammbahnhöfe, z. B. 
im Norden Birkenwerder,  
im Osten Birkenstein,  
im Westen Wannsee und im 
Süden Südkreuz. Dazu  
im Innenstadtbereich z. B. 
Ostbahnhof, Potsdamer 

Platz oder Treptower Park. 
Die Anzahl der zu betreuen-
den Stationen variiert je 
nach Streckenauslastung.
Die Stammaufsicht Ostbahn-
hof betreut die Strecke von 
Ostkreuz bis Hackescher 
Markt (6 Stationen), die 
Stammaufsicht Schöneberg 
betreut die Strecke der S1 
von Yorckstraße bis 
Nikolassee (13 Stationen).
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Ihre Ausbildung zur Stamm- 
aufsicht hat Nicole Günsche im 
März begonnen, bereits im Juni 
steht die Prüfung an. Bis dahin 
wechseln sich theoretische und 
praktische Ausbildungsinhalte ab, 
bei denen sie beispielsweise an  
der Seite von erfahrenen Stamm- 
aufsichten lernt. 

Bevor die 31-Jährige zur S-Bahn 
Berlin gekommen ist, war sie als 
Flugbegleiterin und Kabinenmana-
gerin tätig – zuletzt bei easyJet.  
„Vom Stellenabbau dort betroffen,  
habe ich mich nach einem krisen- 
sicheren Job erkundigt“, erzählt 
Nicole Günsche. „Nach dem  
vielen Reisen wollte ich wieder in 
meiner Heimatstadt arbeiten.  
Da war die S-Bahn Berlin genau das 
Richtige für mich.“ 

Respekt vor neuer Aufgabe 

Die Erfahrungen aus ihrem 
vorherigen Job könnten ihr viel-
leicht im Umgang mit Fahrgästen 
helfen, mutmaßt Nicole Günsche. 
„Ich habe gelernt, mit Menschen 
umzugehen. Wie ich ihnen entge-
genkommen und was ich ihnen 
sagen kann.“ 

Danach gefragt, worauf sie sich 
bei ihrem neuen Job schon beson-
ders freue, sagt die angehende 
Stammaufsicht lachend: „Die 
Freude ist momentan ehrlich gesagt 
noch etwas im Hintergrund. Ich 
denke, in dem Moment, in dem ich 
dann wirklich zum ersten Mal 
alleine bin, überwiegen der Respekt 
und die Nervosität.“ Aber wenn 
dann ein paar Tage geschafft und die 
ersten Hindernisse gemeistert sind, 
wird sich sicherlich ein gewisser 
Stolz einstellen.

Spende an Online-
Suizidprävention [U25]  
Erlös des Eisenbahnkalenders geht an Sozialprojekt

Wer täglich Herausragendes 
leistet und sich vorbildlich für die 

ernsten Belange der Gesellschaft 
einsetzt, hat auch mal ein extra großes 
Lob verdient. Darüber hinaus konnte 
sich die Online-Suizidprävention [U25] 
Berlin am 5. Mai über einen Scheck  
in Höhe von 4.020 Euro freuen.  
Das Geld stammt aus dem Verkauf  
des Eisenbahnkalenders, der  
traditionell in einer Kooperation von 
Sven Heinemann, Mitglied des 
Abgeordnetenhauses Berlin (MdA), 
dem Eisenbahn-Fotografen  
Burkhard Wollny und der S-Bahn 
Berlin entsteht.

Hilfe für junge Menschen

[U25] bietet eine kostenlose  
und anonyme Onlineberatung per 
E-Mail speziell für suizidgefährdete 
Jugendliche an. Die Beratung und 
Betreuung wird dabei von ehren- 
amtlich arbeitenden „Peers“,  
also gleichaltrigen Freiwilligen im  
Alter von 16 bis 25 Jahren über- 

nommen, die in einer viermonatigen 
Ausbildung auf ihre Aufgabe  
vorbereitet werden. In der Beratung  
steht der Aspekt der Begleitung  
im Mittelpunkt. Dabei wird den 
Hilfesuchenden jeweils ein Peer 
zugeordnet und der anschließende 
Kontakt kann zwischen wenigen 
Tagen und mehreren Monaten 
andauern. 

Dienstellenleiterin Christina 
Obermüller hofft 2021 zumindest  
auf eine große Weihnachtsfeier mit 
ihren über 40 haupt- und ehren- 
amtlichen Mitarbeitenden, nachdem 
im Coronajahr 2020 weder  
Sommerfeste noch irgendwelche 
sonstigen Feiern zur Anerkennung  
der geleisteten Arbeit stattfinden 
konnten. Schön, dass der Erlös aus 
dem Verkauf des Eisenbahnkalenders 
dazu einen Beitrag leisten kann.

INFO
Die Online-Suizidprävention [U25] Berlin  

ist zu finden unter u25-berlin.de.

V. r. n. l.: Sven Heinemann (MdA), Christina Obermüller,  

Dienststellenleiterin [U25], Frank Petratschek, Regionalleiter des  

Caritasverbandes für das Erzbistum Berlin e. V., Tanja Ruppert,  

Mitarbeiterin [U25], S-Bahn-Chef Peter Buchner und  

Jenny Winkler, Mitarbeiterin [U25], bei der Übergabe des Schecks.

Foto: André Groth

https://www.u25-berlin.de/
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Neu ab Juni: das STADT-
LAND-MEER-TICKET PLUS
Ostseereiseangebot wird ab Sommer erweitert

Reisevorfreude ist die schönste 
Freude. Wer mit der Bahn – sobald 

es zu touristischen Zwecken wieder 
möglich sein wird – in Richtung Ostsee 
verreisen und zwischen Berlin, Rostock, 
Wismar und Stralsund flexibel 
unterwegs sein möchte, hat mit dem 
STADT-LAND-MEER-TICKET ein 
tolles Angebot. Ab dem 13. Juni wird 
dieses Ticket um das STADT-LAND-
MEER-TICKET PLUS erweitert und 

sorgt für deutlich mehr Reisemög- 
lichkeiten. Für 4,50 Euro mehr pro 
Richtung gilt das neue Angebot  
bis zur Insel Usedom, nach Rügen  
und Graal-Müritz. Neu ist auch der 
Kauf von/zu bestimmten Bahnhöfen  
in Brandenburg. 

Beide Angebote können ab dem 
13. Juni gebucht werden – dann auch 
für die 1. Klasse. Ein detaillierter 
Überblick findet sich im Folgenden: 

Beide Tickets gelten jeweils für eine Person samt beliebig vieler eigener 
Kinder beziehungsweise Enkel unter 15 Jahren. Die Hinfahrt kann an zwei 
aufeinander folgenden Tagen angetreten werden, es sind also Zwischen- 
stopps möglich. Die Rückfahrt muss innerhalb eines Monats erfolgen  
und gilt dann ebenfalls am Tag des Reiseantritts sowie am nächsten Tag. 

Das Aktionsangebot STADT-LAND-MEER-TICKET ermöglicht eine  
einfache Fahrt oder eine Hin- und Rückfahrt zwischen den Bahnhöfen  
auf den angegebenen Strecken von/nach Berlin beziehungsweise in  
Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern:

Strecke Linien

Berlin Ostkreuz – Berlin Hbf – Nauen – Ludwigslust – Wismar     

Berlin Lichterfelde Ost – Berlin Hbf – Eberswalde –  
Angermünde – Züssow – Stralsund Hbf    

Berlin Lichterfelde Ost –  
Berlin Hbf 

– Oranienburg – 

Rostock Hbf

 
Berlin Ostkreuz –  
Berlin-Lichtenberg

Stralsund Hbf

Preise einfache Fahrt Hin- und Rückfahrt

2. Klasse 24,50 € 38,50 €

1. Klasse 34,50 € 58,50 €

Für 4,50 Euro kann man mit dem STADT-LAND-MEER-TICKET PLUS 
zusätzlich folgende Linien nutzen:

Strecke Linien

Wismar – Rostock Hbf  

Rostock Hbf – Stralsund – Sassnitz/Ostseebad Binz

Rostock Hbf – Ostseebad Graal-Müritz

Velgast – Barth

Züssow – Zinnowitz – Swinoujscie Centrum

Zinnowitz – Peenemünde

Preise einfache Fahrt Hin- und Rückfahrt

2. Klasse 29,00 € 47,50 €

1. Klasse 39,00 € 67,50 €

Alle Informationen unter: bahn.de/brandenburg

Es geht wieder  
los: Europa fährt 
Kulturzug

Nach seiner pandemiebedingten 
Pause fährt der Kulturzug ab dem 

11. Juni wieder an den Wochenenden 
von Berlin nach Breslau und zurück. 
Für die Fahrt in die ehemalige 
Europäische Kulturhauptstadt wird 
Reisenden eine Sitzplatzreservierung 
empfohlen. Das Team freut sich 
bereits, Fahrgäste an Bord begrüßen 
zu dürfen. bahn.de/kulturzug

Digitaler Eltern-
abend für DB- 
Nachwuchsberufe

Ab sofort sucht die Deutsche 
Bahn ihren Nachwuchs für das 

Ausbildungsjahr 2022. Bundesweit 
werden rund 50 verschiedene Ausbil-
dungsberufe und Duale Studiengänge 
angeboten: vom Lokführer bis zum 
Koch, vom Elektroniker für Betriebs-
technik bis zum Lokrangierführer. 
Auf die jungen Azubis in spe, aber 
auch deren Eltern kommt einiges zu. 
Deshalb lädt die Deutsche Bahn 
interessierte Mütter und Väter aus 
Berlin, Brandenburg und Mecklen-
burg-Vorpommern zu einem digitalen 
Elternabend ein. Bei diesen virtuellen 
Treffen geht es um die verschiedenen 
Ausbildungsberufe, die die Bahn 
bietet, aber auch um die Dualen 
Studiengänge in den drei Bundes- 
ländern.

INFO
Der Elternabend findet am 2. Juni von  

18 bis 19.30 Uhr statt. Die Teilnahme ist 

bequem über Smartphone, Tablet oder 

Computer möglich. Es wird lediglich eine 

Anmeldung benötigt. Diese erfolgt unter: 

deutschebahn.com/elternabende-ost

Foto: Normen Schoene

https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no/Tickets-Tarife/Uebersicht-Tickets-Tarife
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no/Freizeit/Kulturzug
https://jobs.deutschebahngroup.careers/campusDE/JobDetail/Digitaler-Elternabend-Fokus-Ausbildung/100824
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Fit für die nächste Runde
Olaf Möller, Projektleiter Fahrzeugumbau, spricht im Interview über ein  
herausforderndes Projekt

Ab 11. Dezember 2022 werden 
auf den wichtigsten Strecken  

in Berlin, Brandenburg, Mecklen-
burg-Vorpommern und Sachsen-
Anhalt deutlich mehr Züge als 
bisher mit deutlich höherem 
Komfort unterwegs sein. Wie die 
Fahrzeuge auf die Anforderungen 
der Zukunft vorbereitet werden – 
darüber berichten wir hier in loser 
Folge.

DB Regio Nordost hat neben dem 
Umbau von 145 Doppelstockwagen und 
29 Lokomotiven bei der DB Fahr-
zeuginstandhaltung auch dem Fahr-
zeughersteller Alstom (vormals 
Bombardier) den Auftrag erteilt, 
41 Talent-2- Triebwagen zu modernisie-
ren, um sie fit für den Einsatz im Netz 
Elbe-Spree zu machen. Punkt 3 hat mit 

Olaf Möller, Projektleiter Fahrzeug-
umbau für das Netz Elbe-Spree, über 
die Herausforderungen gesprochen, 
die eine solche Modernisierung mit 
sich bringt.

Gestatten Sie zunächst die  
Frage: Warum nicht einfach neue 
Fahrzeuge kaufen. Was macht  
eine Runderneuerung besser?

Olaf Möller: Unsere Fahrzeuge 
haben eine geplante durchschnittliche 
Lebensdauer von 25 Jahren. Nach der 
vergangenen ersten Verkehrsvertrags-
periode von zehn Jahren haben sie also 
erst ihre halbe Lebensdauer hinter 
sich. Wenn überhaupt. Es wäre 
unverantwortlich, die vorhandenen 
Fahrzeuge zu verschrotten und durch 
neue zu ersetzen. Hierbei spielt die 
Nachhaltigkeit eine entscheidende 

Rolle. Einerseits erwarten die Reisen-
den heute zu Recht einen höheren 
Standard als vor zehn Jahren. Ande-
rerseits wollen wir beweisen, dass 
man vorhandene Fahrzeuge durch eine 
Modernisierung wieder auf den 
aktuellen Stand bringen und so die 
technische Lebensdauer optimal 
ausschöpfen kann. 

Haben Sie in der Vergangenheit 
schon ein ähnliches Projekt  
gestemmt?

Olaf Möller: Ich habe mich seit  
Mitte der 90er-Jahre um die Beschaf-
fung von Schienenfahrzeugen 
gekümmert – und das europaweit.  
Da steckt man schon ein bisschen im 
Thema und weiß worauf es ankommt. 

Fortsetzung auf m  Seite 8

UMBAU DER ERSTEN ZÜGE FÜR DAS NETZ ELBE-SPREE

Olaf Möller an einem der ersten umgebauten Talent-2-Fahrzeuge.
Foto: Deutsche Bahn AG/Pablo Castagnola
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Fortsetzung von m  Seite 7

UMBAU DER ERSTEN ZÜGE FÜR DAS NETZ ELBE-SPREE

Auch als Laie kann man sich vorstel-
len, dass ein Umbau eine sehr 
anspruchsvolle Aufgabe ist. Wie 
packen Sie die an?

Olaf Möller: Am Anfang stehen 
Prototypen, im Fall der Talent-2- 
Fahrzeuge waren es drei Fahrzeuge. 
Sie dienten der Firma Alstom zu-
nächst als Muster für alle geplanten 
Umbauten und anschließend als 
Testfahrzeuge. Schließlich sind 
Prototypen dazu da, die Funktiona- 
lität der neuen Komponenten zu  
erproben, Fehler festzustellen und  
zu korrigieren. Anhand der drei  
Triebfahrzeuge konnten also die 
gesamten Konstruktionen und die 
neuen Software-Lösungen direkt  
am Fahrzeug überprüft werden. 

Und wenn alle Tests bestanden 
sind, geht es schließlich in den 
Serienumbau?

Olaf Möller: Richtig. Es können 
maximal vier Fahrzeuge gleichzeitig 
im Serienumbau stehen. Für jedes 
einzelne Fahrzeug dauert der Umbau 
etwa zwei Monate. Erst wenn wir ein 
Fahrzeug abnehmen, bekommt 
Alstom das nächste – sodass immer 
vier Fahrzeuge gleichzeitig im Werk 
sind. Da gibt es Standardprozesse:  
Die Fahrzeuge bekommen eine 

Grundreinigung und Schäden werden 
beseitigt, dann werden sie innen 
auseinandergebaut und der gesamte 
Innenraum wird modernisiert. 
Anschließend kommt dann eine 
andere Sitzlandschaft rein und 
Bauteile wie neue Bildschirme und 
WLAN werden installiert.

Danach erhalten sie eine Lack- 
auffrischung. Apropos Nachhaltig-
keit: Wir überlegen, wie ausgebaute 

Teile – die Sitze zum Beispiel – noch 
sinnvoll genutzt werden können.

Wo liegen die Herausforderungen, 
wenn ein Fahrzeug komplett 
umgebaut und erneuert wird?

Olaf Möller: Die Umbauzeit muss 
eingehalten werden und die Qualität 
im Umbau muss stimmen. Dafür gibt 
es als Qualitätssicherung eine 
Bauüberwachung und -abnahme. Eine 

Neuerungen in den Zügen

❚ Sitze, Fußboden, Haltestangen und das gesamte innere und äußere  
Erscheinungsbild der Talent 2-Züge sind wie neu.

❚ Zu den neuen Qualitäten gehören zudem WLAN sowie mehr Platz 
für Fahrräder und Gepäck.

❚ Ein zusätzlicher und gut erreichbarer Türöffner im Rollstuhlbereich 
erleichtert Rollstuhlfahrern die Türöffnung, wenn sie aussteigen möchten.

❚ Außen lenken große Piktogramme Reisende mit Fahrrad, Rollstuhl, 
Kinderwagen oder sperrigem Gepäck in die Multifunktionsbereiche.

❚ Die Fahrgastinformationen erscheinen nun auf deutlich größeren 
Monitoren, die durch ihre neuen Positionen außerdem eine bessere 
Lesbarkeit garantieren.

❚ Ein frischer Eindruck erwartet die Fahrgäste fortan auch auf dem WC. 
Motiv-Folien sorgen für ein wohnliches Ambiente.

Hier ein entkerntes Talentfahrzeug, vorbereitet für die  

Modernisierung des Innenraums.

Die Sitze, die noch verwendbar sind, werden nach der 

Überarbeitung wieder eingebaut.
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besondere Herausforderung ist die 
gesamt Materiallogistik – also die 
Materialbeschaffung und -bereit- 
stellung. Da hakt es manchmal und es 
gibt Lieferschwierigkeiten. Dann ist 
Organisationstalent gefragt.

Gab es auch Überraschungen?
Olaf Möller: Ja klar, kein Projekt 

ohne Überraschung (lacht). So  
wurden an manchen Außenflächen  
im Nachhinein Piktogramme  
beseitigt. Und dann ergab sich anstelle 
der ehemaligen Piktogramme eine  
Art Geisterschrift. Da musste also 

zusätzlich lackiert werden. Das sind so 
Sachen, die vorher nicht geplant 
waren.

Wie viele der umgebauten Fahr- 
zeuge sind wieder auf der Strecke?

Olaf Möller: Die drei Prototypen 
sind umgebaut und wieder für die 
Fahrgäste unterwegs. Im Mai haben 
wir bereits das erste Serienfahrzeug 
bekommen und ab jetzt werden wir 
von Alstom etwa zwei Fahrzeuge  
pro Monat aus dem Umbau erhalten. 
Wir haben also insgesamt noch rund 
18 Monate Zeit, in denen 38 Fahrzeuge 
umzubauen sind. 

Wo sind die neuen Fahrzeuge 
bereits zu erleben?

Olaf Möller: Aktuell setzen  
wir sie auf der Linie RB24 zwischen 
Senftenberg und Eberswalde und auf 
der Linie RB 20 zwischen Oranien-
burg und Potsdam ein. Wenn mehr 
Fahrzeuge aus dem Umbau zur 
Verfügung stehen, ist zudem geplant, 
sie nach und nach auf der Linie RE7 
zum Einsatz zu bringen. Das bereiten 
wir derzeit vor, etwa Mitte des Jahres 
soll es soweit sein.

INFO 
Die bisher in der punkt 3  
erschienenen Beiträge zum Umbau  
der Züge für das Netz Elbe-Spree 
(Ausgaben 06/2021, 07/2021 und 
09/2021) sind nachzulesen unter 
punkt3.de/archiv

Auch das technische Innenleben der Züge wird während der Umbaumaßnahmen  

auf den neuesten Stand gebracht.

Fotos (4): Olaf Möller

Mehr Züge, 
besseres Angebot 

Ab dem 11. Dezember gilt 
der neue Verkehrsvertrag 
Netz Elbe-Spree. Dann 
fahren auf den am stärksten 
nachgefragten Strecken in  
Brandenburg, Berlin, Mecklenburg-
Vorpommern und Sachsen-Anhalt 
deutlich mehr Züge. 

Allein auf den von  
DB Regio betriebenen 
Linien werden dann  
70 Doppelstockwagen 
das Angebot verstärken. 

Reisende profitieren  
von einem um 30 Prozent 
erhöhten Angebot an 
Fahrten und Sitzplätzen. 

Insgesamt verfügen dann  
18 Linien über einen 
erhöhten Fahrkomfort.

Moderatorin Nadine Heidenreich und 
Kabarettist Horst Evers begleiten 
den Umbau der Züge und sind in 
unterschiedlichen Videos zu sehen, 
die einen exklusiven Blick hinter  
die Kulissen ermöglichen.

Wer den Umbau im Detail  
verfolgen will, wird fündig unter: 
bahn.de/elbe-spree

Das Fahrzeug ist vorbereitet für den 

Wiedereinbau der Sitzlandschaft.

http://www.punkt3.de/archiv/
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no/aktuelles/elbe-spree


10 punkt 3 – Ausgabe 10/2021 – 27. Mai

Gelebte Zugbegeisterung
Erster Teil der Serie: Die zukünftigen Lokführer:innen

Wer hauptberuflich beispielsweise immer schon mal 
eine Lok der Baureihe 147 oder einen Talentzug der 

Baureihe 442 steuern wollte, ist bei DB Regio Nordost 
genau an der richtigen Stelle. Als Eisenbahner:in im Be-
triebsdienst mit der Fachrichtung Lokführer:in und 
Transport ist man dort am Ende der Ausbildung vom 
Führerstand aus verantwortlich für diese Züge – und 
deren Fahrgäste natürlich. Ein zweiter spannender Aus-
bildungsberuf, der bei DB Regio Nordost angeboten 
wird, nennt sich Kauffrau oder Kaufmann für Verkehrs-
service – Disposition. Wie der Name schon andeutet, 

stehen hier eher planerische Tätigkeiten im Hintergrund 
im Fokus. Außerdem haben Mechanik- und Technikbe-
geisterte bei DB Regio Nordost die Möglichkeit, sich als 
Mechatroniker:in ausbilden zu lassen. 
Für alle drei Berufsausbildungen läuft ab Juni 2021  
die Bewerbungszeit für einen Ausbildungsbeginn im 
September 2022. Höchste Zeit also, diese Betätigungs- 
felder und ihre beruflichen Perspektiven bei DB Regio 
Nordost einmal näher in einer Serie zu beleuchten. Den 
Anfang machen die Eisenbahner:innen im Betriebsdienst 
mit der Fachrichtung Lokführer:in und Transport.

AUSBILDUNGSBERUFE BEI DB REGIO NORDOST

Was macht den Ausbildungs- 
beruf Eisenbahner:in im  
Betriebsdienst mit der  
Fachrichtung Lokführer:in  
und Transport (EiB L/T) aus?

Die Lokführer:innen von  
morgen werden bei DB Regio Nordost 
auf verschiedenen Baureihen ausgebil­
det – zum Beispiel auf den Baureihen 
des Triebzugtyps ET442 (Talent 2) 
oder der Lok der Baureihe 147.  
Wie sind die Züge aufgebaut und wie 
werden sie für eine Fahrt vorbereitet? 
Wie reagiert man korrekt auf die 
vielfältigen Streckensignale,  
welche Weisungen sind wie zu 
befolgen und wie gestaltet sich eine 
fachmännische Störsuche am Zug?  
Mit diesen Fragen setzen sich die 
Azubis in ihrer dreijährigen Ausbil­
dungszeit tiefergehend auseinander. 
Außerdem gehört natürlich das 
akurate Vorbereiten eines Zuges, das 
Rangieren sowie das Üben von 
Gegengleisfahrten und Fahrten mit 
besonderem Auftrag zum praktischen 
Übungsalltag. Berufsschule und 
Seminare von DB Training sind im 
theoretischen Teil integriert. 

An wen richtet sich die  
EiB L/T-Ausbildung und  
was sollten Bewerber:innen  
mitbringen?

Wer zugbegeistert und mindestens 
17 Jahre alt ist, einen guten Mittleren 
Schulabschluss oder Abitur hat, die 
Fächer Mathematik und Physik gern 
mochte und bereit ist, in Schichten 

und an Wochenenden und Feiertagen  
zu arbeiten, hat die besten Voraus­
setzungen.

Welche Vorteile bietet die 
Ausbildung bei DB Regio 
Nordost?

Jung und dynamisch – das sind 
keine Floskeln bei DB Regio Nordost. 
Hier wird sich im Team um junge 
Menschen gekümmert, um ihnen Wur­
zeln zu geben und nach der Ausbil­
dung Flügel zu verleihen. Die Ausbil­
dungsinhalte sind vielfältig und die 
Ausbildungsbedingungen exzellent. 
Durch die Regionalität wird zudem 
garantiert, dass die Azubis jeden 
Abend zuhause sein können. Es gibt 
viele Sozial­ und Nebenleistungen wie 
Mietkostenzuschuss oder Freifahrten 
und ein Gehalt von 1.004 Euro 
(brutto) im ersten Lehrjahr zuzüglich 
Zulagen. Außerdem profitieren 
Azubis von diversen Fortbildungs­
möglichkeiten, Teilnahmen an Messen 
und Azubi­Veranstaltungen. Nach 

erfolgreichem Abschluss der Aus­ 
bildung können sie zudem mit einer 
festen Übernahme rechnen. 

Was gilt es bei der Bewerbung  
zu beachten? 

Eine Bewerbung sollte neben  
einem tabellarischen Lebenslauf mit 
Foto alle Zeugnisse und praktischen 
Erfahrungen wie beispielsweise 
Nebenjobs oder Praktika enthalten. 
Der Bewerbungsprozess beginnt 
bereits ein gutes Jahr vor dem Start 
der Ausbildung, sodass man sich 
rechtzeitig informieren sollte. Die Aus­ 
schreibungen für alle Ausbildungen 
bei DB Regio Nordost beginnend am 
1. September 2022 sind ab diesem Juni 
unter karriere.deutschebahn.com  
zu finden. Die Bewerbungsgespräche 
finden ab Ende September 2021 statt 
und sind bis Februar/März 2022 
abgeschlossen. Die EiB L/T­Aus­ 
bildung ist besonders beliebt,  
weshalb sich eine frühzeitige Bewer­
bung hier besonders empfiehlt. 

Alle Informationen und Stellen- 
ausschreibungen unter  
karriere.deutschebahn.com

Im nächsten Teil der Serie wird  

die Ausbildung Kaufleute für Verkehrs-

service – Disposition (KfV-Dispo)  

bei DB Regio Nordost näher vorgetellt.
Foto: André Groth

https://karriere.deutschebahn.com/karriere-de
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Warum haben Sie sich für  
die Ausbildung zum Lokführer 
entschieden? 

Benno Bosse: Lokführer ist tat­
sächlich mein Traumberuf. Ich habe 
einfach das Interesse für die Bahn 
gehabt und wollte mich aktiv in das 
System einbringen. Mir gefällt die 
technische Arbeit an den Fahrzeugen, 
und dieses Interessengebiet kann ich in 
diesem Beruf bestens ausleben. Der 
Beruf des Lokführers ist im Grunde 
Abwechslung pur. Immer unterwegs 
sein, mit verschiedenen Fahrzeugen, 
zu unterschiedlichen Destinationen 
und zu allen Jahreszeiten. Vom 
eiskalten Wintertag bis zum heißen 
Sommertag, an dem man die Menschen 
von den Badeseen einsammelt, ist  
alles mit dabei. 

Wie sieht Ihr Ausbildungs- 
alltag momentan, auch unter 
Corona-Bedingungen, aus?

Benno Bosse: Ich bin immer zwei 
Wochen im Betrieb und eine Woche in 
der Berufsschule. Dort finden derzeit 
ein bis zwei Tage in Präsenzunterricht 
statt und der Rest online. Im Betrieb 
bei DB Regio haben wir das Glück in 
Präsenz arbeiten zu können, aber eben 
unter besonderen Bedingungen: 
Schnelltests, Mindestabstände, 
Masken und offene Fenster gehören 
ganz automatisch dazu. Die Mitfahrten 
auf der Strecke sind natürlich nicht 
mehr in Gruppen möglich und finden 
deshalb als Einzelfahrten statt. 
Außerdem nehmen wir online über die 
Ausbildungsplattform DB Training an 
speziellen Lehrgängen und Seminaren 
teil, in denen das Ausbildungsspek­
trum nochmal etwas weiter gefasst 
wird. 

Was würden Sie zukünftigen 
Bewerber:innen mit auf den  
Weg geben?

Benno Bosse: Konzentriert euch 
wirklich auf die Bewerbung und 
bereitet euch gut auf die Tests und 
Tauglichkeitsuntersuchungen vor. Die 
Übungsaufgaben, die man nach der 
Bewerbung zugesandt bekommt, 
helfen einem dabei, sich selbst zum 
Beispiel in Physik zu testen: Habe ich 
ausreichende Grundkenntnisse oder 

sollte ich mir nochmal anschauen, was 
der Zusammenhang zwischen Strom­
stärke, Widerstand und Spannung ist? 
Und fürs Bewerbungsgespräch: zeigt 
eure besonderen Interessengebiete und 
verstellt euch nicht.

Worauf freuen Sie sich  
am meisten nach dem Abschluss 
Ihrer Ausbildung?

Benno Bosse: Allgemein darauf, Teil 
des komplexen Systems Bahn zu sein 
und es aktiv voranbringen zu können. 
Und auch wenn es vielleicht absurd 
klingen mag, aber ich freue mich auf 
die Schichtarbeit. Sie gehört für mich 
zu dem abwechslungsreichen Beruf des 
Lokführers dazu. Wenn ich zum 
Beispiel um 3.25 Uhr in Lichtenberg 
mit der Zugvorbereitung beginne und 
dabei den Sonnenaufgang miterlebe 

oder das Umgekehrte in einer Spät­
schicht, ist das schon toll. Aber eben 
auch die eher entspannte Atmosphäre 
einer Nachtschicht gehört zu dieser 
Abwechslung dazu, auf die ich mich 
sehr freue. Außerdem hört das Lernen 
mit dem Ende der Lehre ja nicht auf, es 
werden immer neue Baureihen und 
Strecken hinzukommen.

Gibt es etwas, das Sie besonders 
beeindruckte in ihrem ersten 
Lehrjahr bei DB Regio Nordost?

Benno Bosse: Ja, die Teamarbeit  
ist wirklich herzlich. Ganz am  
Anfang wurde uns gesagt, diesen Satz 
„Ich bin nur Azubi.“ sollen wir uns 
gleich aus dem Kopf schlagen.  
Wir sind Teil der Firma, wir sind Teil 
des Teams – und das finde ich sehr 
wichtig. 

„Teil der Firma, Teil des Teams“
Interview mit dem zukünftigen Lokführer Benno Bosse 

Benno Bosse (19) machte Abitur und entschied sich danach für die Ausbildung 

Eisenbahner:in im Betriebsdienst mit der Fachrichtung Lokführer:in und Transport 

(EiB L/T) bei DB Regio Nordost. Der Hobby-Eisenbahnfotograf ist aktuell  

im ersten Lehrjahr und damit auf bestem Wege, seinen Traum vom Lokführerberuf 

Wirklichkeit werden zu lassen.
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„Aufbruch in die Neuzeit“
Spätgotik-Ausstellung in der Gemäldegalerie

Als erste umfassende Ausstellung 
widmet sich „Spätgotik. Auf-

bruch in die Neuzeit“ in der Gemälde-
galerie der langen Übergangsphase 
zwischen Mittelalter und Renaissance 
im deutschsprachigen Raum. Im Dialog 
von Malerei, Skulptur, Druckgrafik 
und Kunsthandwerk zeigt sie die ganze 
Vielfalt der Kunst dieser Epoche. Mit 
der Erfindung der Drucktechnik 
kommt es zu einer ungeahnten 
Verbreitung von Bildern und Texten. 
Künstler wie Niclaus Gerhaert von 
Leyden oder Martin Schongauer 
erlangen überregionale Berühmtheit 
und nehmen Einfluss auf die Entwick-
lung der Künste in ganz Europa. Die 
Innovationen dieser Zeit prägen unser 
Bild- und Kunstverständnis bis heute. 
Die Sonderausstellung vereint zentrale 
Werke aus den Beständen der Staatli-
chen Museen zu Berlin – der Gemälde-
galerie, der Skulpturensammlung, dem 
Kupferstichkabinett, dem Kunstge-
werbemuseum sowie der Nationalgale-
rie und der Handschriftenabteilung 

der Staatsbibliothek – mit hochkaräti-
gen Leihgaben aus der National 
Gallery in London, dem Rijksmuseum 
in Amsterdam oder dem Germani-
schen Nationalmuseum in Nürnberg.

Öffnungszeiten:
Di - Fr  10 - 18 Uhr, Sa + So  11 - 18 Uhr 
Mo geschlossen

Zeitfenstertickets:
14 €, erm. 7 € (inkl. Sammlung), 

freier Eintritt für Kinder und  
Jugendliche bis zum vollendeten  
18. Lebensjahr

Gemäldegalerie
Kulturforum/Matthäikirchplatz
10785 Berlin

Bf Berlin Potsdamer Platz     
       

spaetgotik.berlin

Foto: Staatliche Museen zu Berlin / David von Becker

Flora, Fauna, Fabelwesen
Keramik-Ausstellung im Schloss Köpenick

Die diesjährige 
Sommerausstellung 

des Kunstgewerbe-
museums im Schloss 
Köpenick widmet 
sich den zeitgenössi-
schen Keramikerin-
nen Grita Götze, 
Heidi Manthey und 
Sonngard Marcks, in 
deren Werk Malerei und 
Keramik eine besondere Sym-
biose eingehen. In den meisterhaft 
gemalten Dekoren lassen sie einen 
ganzen Mikrokosmos aus Blumen, 

Gräsern, Früchten, 
Insekten und Amphi-

bien entstehen. 
Historisch inspi-
rierte Fabelwesen 
und Ornamente 
gesellen sich 
hinzu. Die rund 

80 Exponate  
sind in die Dauer- 

ausstellung des Schloss 
Köpenick integriert,  

so dass sich die Besucher:innen 
auf eine Entdeckungstour durch die 
Epochen begeben können. 

Öffnungszeiten:
Do - So  11 - 17 Uhr,  
Mo - Mi geschlossen

Zeitfenstertickets:
6 €, erm. 3 € 

Schloss Köpenick
Schloßinsel 1, 12557 Berlin 

S-Bf Spindlersfeld 
S-Bf Köpenick   und weiter mit  
Tram  62, 63, 68 bis Rathaus Köpenick 

smb.museum/ausstellungen
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Neustart für die Museen 
Die Kultureinrichtungen Berlins erwachen allmählich wieder aus ihrem Dornröschenschlaf. 
Wer vorab ein Zeitfenster-Ticket gebucht hat, einen negativen Corona-Test vorweisen  
kann und eine FFP2-Maske trägt, kann nun also wieder großartige Ausstellungen besuchen. 
Punkt 3 stellt drei Museums-Highlights und ein besonderes Filmprojekt vor.

https://www.spaetgotik.berlin/
https://www.smb.museum/ausstellungen/aktuell/
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„Dressed to Thrill“
Strickmode-Ausstellung in der Kunstbibliothek

Die 1943 in Berlin 
geborene Claudia 

Skoda ist mit ihrer Mode 
eine Schlüsselfigur und 
Ikone der West-Berliner 
Undergroundszene der 
1970er- und 80er-Jahre. 
Mit ihren außergewöhn-
lichen Designs revolutio-
nierte sie das Verständ-
nis von Strickmode; ihre 
spektakulären Moden-
schauen sorgten 
international für 
Aufsehen. Mit dieser 
ersten Einzelschau 
würdigt die Kunst- 
bibliothek das Schaffen 
Claudia Skodas – in ihrer 
Heimatstadt Berlin. Die 
multimediale Sonderausstellung 
präsentiert rund 200 zum Teil noch 
nie gezeigte Arbeiten von Claudia 
Skoda und Wegbegleiter:innen wie 
Martin Kippenberger, Luciano 
Castelli, Ulrike Ottinger, Tabea 
Blumenschein, Kraftwerk, Jim Rakete 

und vielen mehr. Für die Zeitschrift 
Elle ist Claudia Skoda neben Coco 
Chanel, Vivienne Westwood und 
Madonna eine der Frauen, die den 
Look des 20. Jahrhunderts geprägt 
haben. Bereits in den 1980ern galt ihr 
Design international als „Knitted 

Genius“ und sie selbst als „Queen of 
Texture“. In ihrer Wohn- und Arbeits-
gemeinschaft „fabrikneu“ in einer 
Fabriketage in der Zossener Straße in 
Kreuzberg traf sich ab Mitte der 
1970er-Jahre die West-Berliner 
Bohème. Die Sonderausstellung im 
Kulturforum nähert sich dem Werk 
und Leben von Claudia Skoda in sieben 
thematischen Kapiteln. 

Öffnungszeiten:
Di - Fr  10 - 18 Uhr, Sa + So  11 - 18 Uhr 
Mo geschlossen

Zeitfenstertickets: 8 €, erm. 4 €,  
freier Eintritt für Kinder und  
Jugendliche bis zum vollendeten  
18. Lebensjahr

Kulturforum
Matthäikirchplatz, 10785 Berlin

Bf Berlin Potsdamer Platz     
         

smb.museum/ausstellungen

„Innen Leben“
Ein inklusiver Theaterfilm mit Demenzkranken und Künstler:innen

Das Berliner Theaterensemble 
„Die Papillons“ erprobte im 

Pflegewohnheim „Am Kreuzberg“  
mit dementen Menschen und  
professionellen Künstlern künstleri-
sche Darstellungsformen, die bisher 
für Menschen mit Demenz nicht 
realisierbar schienen. Im Rahmen  
des Performing Arts Festivals  
wird nun ein daraus entstandener 
Film gezeigt. In „Innen Leben“ 
begegnet man Menschen auf Balkonen 
und Fenstern, die von Erinnerungen 
an Flucht und Hungersnot der 
Nachkriegszeit, aber auch von 
Rettung, Liebe und Lebenslust 
erzählen. Begleitet von einem Chor 
und weiteren Musiker:innen ent-
stand ein Resonanzraum, der das 
Gefühl der Isolation zu überwinden 
half. Der Film wurde im Sommer 2020 
im Pflegewohnheim „Am Kreuzberg“ 
verwirklicht und kann kostenlos 
online angesehen werden. Um 

Spenden über das Spendenformular 
auf der Website wird gebeten.

Dauer: 48 Minuten 
Spielzeiten: bis 29.5. jeweils 16 Uhr

Online abrufbar unter
unionhilfswerk.de/papillons

Mehr zum Festival unter
performingarts-festival.de

Foto: Maximilian Goedecke

Foto: unbekannter Fotograf © Claudia Skoda

https://www.smb.museum/ausstellungen/aktuell/
https://www.unionhilfswerk.de/angebote/pflege/theaterensemble-papillons.html
https://performingarts-festival.de/de
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Das FEZ öffnet wieder! 
Frühling im FEZ für Familien mit Kindern ab 5 Jahren

Das FEZ öffnet am Samstag, den 
29. Mai seine Pforten und hat zur 

Wiedereröffnung ein kunterbuntes 
Programm für Familien mit Kindern 
ab fünf Jahren zusammengestellt. 
Verschiedene Mitmachaktionen aus 
den Bereichen Bewegung, Kreatives 
und Ernährung finden draußen auf 
der Öko-Insel, der Wiese und im 
Wäldchen des FEZ statt. Der Früh-
lingsfez läuft bis zum Beginn der 
Sommerferien jeden Samstag und 
Sonntag von 12 bis 18 Uhr.

Kinder lernen unter anderem im 
Survival Camp wie man Feuer macht, 
Holz hackt und sägt. Erkunden 
können Familien zudem die Honigbie-
nen (jeden Samstag) und die Tomaten-
fische, die auf der Öko-Insel zu Hause 
sind. Oder sie beweisen sich beim 
Heldenparcours mit verschiedenen 
Stationen. Sogar eine Goldschürfan-
lage kann ausprobiert werden. 
Kulinarische Mitmachaktionen sind 
auf der Öko-Insel zu finden. Da 
werden Stockbrot und Glückskekse 
gebacken oder gemeinsam Gemüse 
geschnippelt für eine Riesensuppe. 

Was in anderen Ländern auf den 
Tisch kommt, zeigt das Angebot „Von 
A bis Z: Die ganze Welt deckt unseren 
Tisch“. Gezeigt wird die Herstellung 
von gesunden Energiebällchen und 
Salaten. Für Spiel und Spaß sorgen 
Aktionen wie Zirkusnummern, 
Seilspringen, Torwandschießen, 
Balancieren, Märchenyoga, die 

FEZ-Bewegungsbaustelle sowie eine 
Murmelbahn. Wer Lust auf Kreatives 
hat probiert sich beim Origami, 
Marionettenbau oder dem Nachzeich-
nen von arabischen Schriftzeichen.

INFO
Weitere Infos unter fez-berlin.de

Foto: Ulkas/Istock

Schaubude Berlin: Theater vor Ort und im Netz
Kulturstätte öffnet ihre Türen am 8. Juni wieder für Besucher

Ab dem 8. Juni darf die Berliner 
Schaubude wieder Publikum in 

ihrem Haus empfangen – Team und 
Ensemble sind bereits voller Vorfreu-
de. Den Anfang macht die Premiere 
des Stücks „Elektrische Schatten“, 
ein Objekttheater ohne Worte, dafür 
aber mit Livemusik. Vorführungen 
finden vom 8. bis 10. Juni jeweils um 

10 Uhr und am 12. sowie 13. Juni um 
15 Uhr statt.

Parallel dazu bleibt das Theater 
aber auch weiterhin digital aktiv. Zum 
Beispiel mit dem Stück „Das Glücks-
kind“ – in Anlehnung an das Märchen 
„Der Teufel mit den drei goldenen 
Haaren“. Es ist vom 2. bis 6. Juni als 
Video unter schaubude.berlin 

abrufbar. Das Figuren- und Objekt-
theater erzählt die Geschichte eines 
Kindes, das mit einer Glückshaut 
geboren wird. Ihm wird geweissagt, 
dass ihm im Leben alles gelinge und 
dass es die Tochter des Königs 
heiraten wird. Als der König dies 
erfährt, ersinnt er jedoch alles 
Mögliche, um das zu verhindern.

Szenen aus dem 

Figurentheater 

„Das Glückskind“.

Fotoa: Schaubude

https://fez-berlin.de/
https://schaubude.berlin/de
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Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
potsdamtourismus.de

Ob digital oder vor Ort – zahlreiche 
Veranstaltungen sorgen das ganze 
Jahr über für unvergessliche 
Momente. Neben klassischen Musik- 
festspielen in historischer Kulisse 
oder bedeutenden Theater- und 
Kulturfestivals im internationalen 
Kunst- und Kulturquartier Schiff- 
bauergasse gibt es ein facetten- 
reiches Veranstaltungsprogramm 
auch abseits der bekannten Pfade. 
potsdamtourismus.de/veran-
staltungen/hoehepunkte-2021

Ganz bequem von zu Hause aus 
können Sie vielfältige Veranstaltun-
gen digital erleben – Museen und 
Ausstellungen laden zum virtuellen 
Besuch ein, Theater geben Live-
Vorführungen in Ihrem Wohnzimmer 
und Online-Führungen bringen  
Sie in Ihre Lieblingsecken der Stadt.
potsdamtourismus.de/veran-
staltungen/digitale-veranstal-
tungstipps

In 60 Minuten ist es so möglich, 
wetterunabhängig, auf der Couch, 
durch Potsdam zu spazieren  
und sich für den nächsten Besuch  
in Brandenburgs Landeshauptstadt 
inspirieren zu lassen. Wie in einer 
echten Stadtführung freut sich der 
Guide auf Fragen.
potsdamtourismus.de/event/
fuehrung-besichtigung/dein- 
potsdam-in-360-grad-der-digitale-
stadtspaziergang

Die PMSG Potsdam Marketing  
und Service GmbH  

wünscht Ihnen viel Spaß.

Den nächsten Ausflug planen: 
Einfach inspirieren lassen 
mit der neuen Brandenburg-App

Foto: TMB-Fotoarchiv

Ein perfekter Begleiter: 
die neue Brandenburg-App
Ausflüge, Mehrtagestouren und Veranstaltungen

Neues Design für die Branden- 
burg-App. Sie ist das perfekte 

Tool für einen unvergesslichen und 
schönen Ausflug. Dazu wurden 
alle Seiten reduziert, aufgeräumt und 
neu sortiert. Das gesamte Angebot 
ist nun übersichtlicher gestaltet, 
damit jede und jeder noch schneller 
das gewünschte Ausflugsziel im  
Land Brandenburg findet.

In der neu gestalteten App finden 
sich zahlreiche Möglichkeiten, eine 
kleine Auszeit zu planen – egal wie 
lange die Verschnaufpause dauern 
darf. Ob nur für einen Tag, ein 
Wochenende oder einen ganzen  
Urlaub.Hier findet man die passenden 
Wünsche für Touren zu Fuß, mit 
dem Rad oder auf dem Wasser.

Vogelparadies Naturpark 
Nuthe-Nieplitz

Damit steht dem nächsten Ausflug 
nach Brandenburg eigentlich nichts 
mehr im Weg. Einfach App herunter- 
laden, öffnen und schon gibt es jede 
Menge Inspirationen. Wie wäre es 
mal, den Naturpark Nuthe-Nieplitz 
im Südwesten Brandenburgs zu 
erkunden? Die von den kleinen 
Flüssen Nuthe und Nieplitz einge-
rahmte Landschaft ist ein Paradies 

für Vögel. Im Frühjahr suchen bis zu 
180.000 Wasservögel dort im Natur-
park ihre Rast- und Sammelplätze auf.

Ist das Ausflugsziel gefunden, 
liefert die Brandenburg-App alle 
wichtigen Informationen aus der 
jeweiligen Region auf einen Blick. 
Ob auf einer Karte oder als Liste – die 
Suche nach Ausflugszielen, Touren 
oder Veranstaltungen zeigt dank 
automatischer Standortbestimmung 
alles an, was sich in der Umgebung 
befindet. Suchergebnisse lassen sich 
ebenso nach Kategorien filtern. 
Nutzerinnen und Nutzer können sich 
aber auch einfach von angezeigten 
Empfehlungen inspirieren lassen. 
Wer die schönsten gefundenen 
Orte speichern möchte, stellt nach 
Belieben Merklisten zusammen.

INFO
QR-Code scannen für  
die kostenlose Brandenburg-App:

App-Store  Play-Store

Weitere Informationen: 
reiseland-brandenburg.de

https://www.potsdamtourismus.de/
https://www.potsdamtourismus.de/veranstaltungen/hoehepunkte-2021/
https://www.potsdamtourismus.de/veranstaltungen/hoehepunkte-2021/
https://www.potsdamtourismus.de/veranstaltungen/digitale-veranstaltungstipps/
https://www.potsdamtourismus.de/veranstaltungen/digitale-veranstaltungstipps/
https://www.potsdamtourismus.de/veranstaltungen/digitale-veranstaltungstipps/
https://www.potsdamtourismus.de/event/fuehrung-besichtigung/dein-potsdam-in-360-grad-der-digitale-stadtspaziergang-10/
https://www.potsdamtourismus.de/event/fuehrung-besichtigung/dein-potsdam-in-360-grad-der-digitale-stadtspaziergang-10/
https://www.potsdamtourismus.de/event/fuehrung-besichtigung/dein-potsdam-in-360-grad-der-digitale-stadtspaziergang-10/
https://www.potsdamtourismus.de/event/fuehrung-besichtigung/dein-potsdam-in-360-grad-der-digitale-stadtspaziergang-10/
https://www.reiseland-brandenburg.de/
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ENTSCHLEUNIGUNG UND ERHOLUNG 
IM EINKLANG MIT DER NATUR

Gasthaus Schillebold 
Peitz/Spreewald

Das kleine Ferien- 
hotel Schillebold ist 
der Ausgangspunkt 
für einen schönen 
und genussreichen 
Familienurlaub. 
Sei es für eine 
kurze Auszeit übers 
Wochenende oder eine ganze Woche. 
Die kilometerlangen Wanderpfade und 
bestens ausgebauten Radwege zwischen 
den Teichen bis hin zu den Hochwäldern 
und Fließen im Spreewald laden zu 
spannenden Ausflügen ein. Nach einem 
langen Tag genießen Sie die regionale 
Küche mit viel frischem Fisch aus den 
naheliegenden Teichen.

Leistung: Komfort-Doppelzimmer, 
DU/WC, TV, inkl. WLAN, Parkplatz, 
exkl. Frühstück

Preis: 35 - 75 € pro Nacht
Gasthaus Schillebold 
Hüttenwerk 1, 03185 Peitz

SCHÖNE MOMENTE GENIESSEN UND 
DEN ALLTAG VERGESSEN

Hotel Haus Chorin 
Chorin/Barnimer Land

Das Hotel Haus 
Chorin liegt 
eingebettet in 
unberührter Natur 
direkt am Amtssee 
in der Schorfheide. 
Der kulturelle 
Magnet der Region 
ist das Kloster Chorin. Es liegt nur wenige 
Gehminuten entfernt. Das Restaurant 
Alte Klosterschänke verwöhnt Sie mit 
regionaler Küche und Blick auf den 
Amtssee. Für Freizeitvergnügen sorgen 
die Sauna und ein Fitnessbereich, die 
Minigolfanlage, zwei Bowlingbahnen, 
Billard und der Fahrradverleih.

Leistung: Ferienwohnung Fauna, 52 qm, 
Wohnzimmer mit Seeblick, Küche, 
Essbereich, Schlafzimmer, Bad/DU/WC, 
inkl. Frühstück, WLAN, Parkplatz

Preis: 100 - 160 € pro Nacht
Hotel Haus Chorin 
Neue Klosterallee 10, 16230 Chorin

ENTSPANNENDE IDYLLE UND 
AUFREGENDES STADTLEBEN

Haus Steffie 
Potsdam

Im Zentrum 
des Stadtteiles 
Babelsberg 
erwarten Sie die 
Ferienwohnung und 
das Gartenhaus 
Steffie. Der Blick 
aus dem Wohn- 
zimmer des Apartments bietet eine 
wunderbare Aussicht in den großräumigen 
und liebevoll gestalteten Garten. 
Bei schönem Wetter ist es möglich, dort 
zu verweilen und den Grill zu benutzen. 
In unmittelbarer Nähe erreichen Sie den 
öffentlichen Nahverkehr für einen Ausflug 
in Potsdams Zentrum oder nach Berlin.

Leistung: Ferienwohnung Steffie, 
60 qm, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 
Küche, Bad/DU/WC, Gartennutzung, 
inkl. WLAN

Preis: 70 - 80 € pro Nacht
Haus Steffie, Inh. Steffie Dreybrodt 
Kopernikusstr. 19, 14482 Potsdam

RUHIGE NATUR UND IMPOSANTE 
KULTUR HAUTNAH ERLEBEN

Gustav Seitz Gästehaus 
Müncheberg/Seenland Oder-Spree

Das Gästehaus mit 
drei komfortablen 
Ferienwohnungen 
befindet sich in 
attraktiver Lage 
direkt am Ehrenhof 
des imposanten 
Trebnitzer Schlosses 
und in unmittelbarer Nachbarschaft 
des Gustav Seitz Museums. Trebnitz liegt 
nur wenige Kilometer vom Oderbruch 
entfernt, das sich für Ausflüge und 
Spaziergänge oder Radtouren bestens 
eignet. Ein nur drei Kilometer entfernter 
idyllischer See lädt im Sommer zum 
Baden ein.

Leistung: Wohnung „Käthe“, 60 qm, 
DU/WC, Wohnbereich mit Schlossblick, 
Schlafzimmer, Küche, DU/WC, HWR, 
Kaminofen, inkl. WLAN, Parkplatz

Preis: 65 - 120 € pro Nacht
Gustav Seitz Gästehaus 
Platz der Jugend 3, 15374 Müncheberg OT Trebnitz

URLAUB MIT VIEL CHARME AUF 
EINEM EHEMALIGEN RITTERGUT

Gutshof Sagritz 
Sagritz/Spreewald

Im westlichen Teil 
des Spreewalds 
liegt ruhig und 
idyllisch der 
Gutshof Sagritz 
und lädt zum 
Entspannen und 
Erholen ein. Im 
Zuge der Sanierung der Gutsanlage 
entstand auf dem nunmehr denkmal- 
geschützten Hof eine Pension. Das 
Hofcafé bietet hausgebackenen Kuchen 
und italienisches Eis. Außerdem gibt es 
eine Seifenmanufaktur. Von hier aus 
können Sie Ihre Unternehmungen zu Fuß, 
mit dem Rad auf dem Gurkenradweg 
oder auch Tagesausflüge planen.

Leistung: Doppelzimmer, Himmelbett, 
Schreibtisch, DU/WC, Sat-TV, Radio, 
inkl. WLAN

Preis: 70 - 80 € pro Nacht

Bis 7 Tage vor Anreise kostenfrei stornierbar

Gutshof Sagritz 
Am Fließ 10, 15938 Golßen OT Sagritz

RELAXEN UND ERLEBEN IN DER 
„TOSKANA DES NORDENS“

Ferienwohnung Uckerseen 
Oberuckersee/Uckermark

Die Ferienwohnung 
Uckerseen liegt 
fernab des Auto- 
verkehrs im 
Obergeschoss eines 
sanierten, ehe- 
maligen Vorwerks-
gebäudes des 
Klostergutes Seehausen. Vor dem Haus 
steht Ihnen eine Wiese mit Kindersand-
kasten sowie eine möblierte Holzterrasse, 
die sich hervorragend fürs Frühstück oder 
für Grillabende eignet, auf Anfrage zur 
Verfügung. Ihre Kinder werden sich über 
die zutraulichen Schafe freuen.

Leistung: Ferienwohnung, 94 qm, 
1 - 6 (+2) Personen, OG, separater 
Zugang, 3 Schlafzimmer mit 2 Betten, 
jeweils eigenes Badezimmer, DU/WC, 
Wohnküche, WLAN nach Absprache

Preis: 210 - 320 € pro Nacht
Ferienwohnung Uckerseen 
Berghausen 7, 17291 Oberuckersee OT Seehausen

Buchung der Angebote: TMB Informations- und Vermittlungsservice  h   (0331) 200 47 47 oder reiseland-brandenburg.de

ENDLICH WIEDER RAUS INS LAND BRANDENBURG

REISEZEITRAUM 
 

ganzjährig

https://www.reiseland-brandenburg.de/
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Foto: TMB-Fotoarchiv / Florian Trykowski

Endlich wieder draußen sein
21 Kulturorte im Seenland Oder-Spree mit dem Picknickkorb entdecken

Ein Korb voller regionaler 
Leckereien, schöne Orte und ein 

paar Freunde mit Lust auf Kultur und 
Genuss im Freien. Mehr braucht’s 
eigentlich nicht für ein tolles Picknick! 
Und eine reizvolle Umgebung wie das 
Seenland Oder-Spree im östlichen 
Brandenburg. Die Region hat neben 
seinen wunderschönen Rad- und 
Wanderwegen auch vielseitige 
kulinarische Angebote zu bieten.

Und weil Wandern und Radfahren 
hungrig macht, hat man sich hier 
etwas Besonderes einfallen lassen: 
Picknicken unter freiem Himmel  
an kulturellen Orten – ob in histo- 
rischen Schlossparks, an alten  
Burgen,imposanten Herrenhäusern 
oder in Museumsparks.

21 Anbieter haben sich regionale 
Spezialitäten einfallen lassen, um die 
Gaumen von Besucherinnen und 
Besuchern zu verwöhnen. Von 
rustikal bis zuckersüß reicht die 
Auswahl der Picknickkörbe. Einfach 
vorab aussuchen, bestellen und dann 
am gewählten Picknickort abholen. 
Die Geheimtipps und Lieblingsplätze 

für die besten Picknickplätze verraten 
die jeweiligen Anbieter dann vor Ort.

Die lecker mit Speisen und Geträn-
ken gefüllten Körbe oder auch Beutel 
gibt es unter anderem auf der Burg 
Storkow, auf dem barocken Schloss- 
areal in Altlandsberg, im Schlosspark 
Neuhardenberg, im Rüdersdorfer 
Museumspark oder wildromantisch 
mit Blick auf den Buckowsee in der 
Märkischen Schweiz. Ob leicht oder 

zünftig, ob auf der Wiese mit der 
Decke oder mit Tisch und Stühlen. 
Das kulinarische Picknick-Angebot 
des Netzwerkes Kulturtourismus 
im Seenland Oder-Spree hat für 
jeden Geschmack und Wunsch das 
passende Angebot.

INFO
seenland-oderspree.de
reiseland-brandenburg.de/picknick

Foto: Uwe Seibt

https://www.seenland-oderspree.de/
https://www.reiseland-brandenburg.de/aktivitaeten-erlebnisse/essen-trinken/gastronomie/picknick/
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Alle Abonnent:innen der 
S-Bahn können normalerweise 
von zahlreichen Preisvorteilen 
profitieren – solange ihr  
Abo gilt. Je nach Partner 
sparen sie bis zu 50 Prozent. 

Aufgrund der Maßnahmen  
zur Eindämmung des Corona- 
virus haben allerdings viele 
Rabattpartner noch geschlos-
sen. Die hier aufgeführten 
Angebote können unter 
Berücksichtigung der aktuell 
gültigen Corona-Richtlinien 
gebucht werden.

Derzeit bereiten sich einige 
Partner darauf vor, wieder zu 
öffnen. Aktuelle Infos dazu 
unter sbahn.berlin/rabatte

Kletterspaß in luftiger Höhe
Endlich geht es wieder los! Der 
Kletterpark hat von Freitag bis 

Sonntag (in den Ferien täglich) geöffnet. 
Auf drei Ebenen stehen 80 Aufgaben ver- 

schiedener Schwierigkeitsgrade sowie elf 
Seilrutschen zur Verfügung. In der sepa- 
raten Kinderanlage (Greifhöhe 1,30 m) 
klettern Familien gemeinsam, hier sorgen 
24 Elemente und fünf Seilbahnen für 
Abwechslung. Dank moderner Ausrüs-
tung und qualifizierter Aufsicht wird der 
Ausflug ein großer Spaß und eine sichere 
Sache. Für Gruppen ab acht Personen 
ist eine Voranmeldung notwendig.

 Ihr S-Bahn-Plus: S-Bahn-
Abonnent:innen erhalten bei Vorlage 

des aktuellen Abo-Wertabschnittes/ 
der VBB-fahrCard zwei Einzeltickets 
zum Preis von einem (das günstigere 
oder preisgleiche Ticket ist kostenfrei):
Kategorie Preis
Kinder 14,00 €
Jugendliche/Schüler:innen/Studierende 
(14-25 Jahre)

17,00 € 

Erwachsene 20,00 €

vectoura.de
Kletterpark Bernau 

Nikolaus-Otto-Straße 7, 16321 Bernau b. Berlin 

S-Bf Bernau      weiter mit 

 870, 894, 897 bis Werner-von-Siemens-Str.

Grillspaß auf dem Wasser
Gemütlich mit der Familie oder 
Freunden über die Havel schip-

pern, dabei entspannen, Kaffee und 
Kuchen genießen und vielleicht sogar 

grillen? Mit den führerscheinfreien 
Grill-Booten ist das möglich. Bis zu 
zehn Personen finden auf den Booten 
Platz, in deren Mitte sich der Grill 
befindet. Köstlichkeiten können selbst 
mitgebracht oder über grill-boot.de 
gebucht werden. Gestartet wird in 
Spandau auf der Havel direkt an der 
Spandauer See-Brücke.

 Ihr S-Bahn-Plus: S-Bahn-
Abonnent:innen erhalten entweder 
sonntags bis freitags 50 Prozent 

Rabatt bei der Bootsmiete für zwei, 
vier oder sechs Stunden (kein Grillen 
geplant) oder mieten das Grillbot 
inklusive Grillset* zu folgenden 
Preisen:

grill-boot.de 

Grill-Boot, Pohleseestraße 1, 13599 Berlin 

U-Bf Haselhorst    weiter mit  M36  

bis Daumstraße/Rhenaniastraße

Foto: cam.cop media/Klug

Foto: Grill-Boot.de

2 klettern, 
1 zahlt

bis zu 
50 % Rabatt

Mo-Fr So
3 Stunden    99,90 € 109,90 €
4 Stunden 119,90 € 129,90 € 

* Inkl. Grill, Kohle, Teller, Gläser, Besteck, Soßen und Reinigung –
Speisen und Getränke sind nicht enthalten.

Vier mal Stadtnatur
Mit der Jahreskarte für vier der 
schönsten Berliner Parks können 

Besucher die Vielfalt der Stadtnatur 
genießen. In den Gärten der Welt 
begeben sie sich auf eine Weltreise 
und entdecken exotische Pflanzen, 
beeindruckende Gartenarchitektur und 
fremde Kulturen. Im Süden der Stadt 
lädt die weitläufige Seen- und Wiesen-
landschaft des Britzer Gartens zu 
ausgedehnten Spaziergängen ein. Der 
Botanische Volkspark in Blankenfelde-

Pankow und der Natur-Park Schöne-
berger Südgelände sind ebenso wahre 
grüne Kleinode. Die Jahreskarte 
berechtigt zum ganzjährigen Besuch 
dieser vier Parkanlagen.  

 Ihr S-Bahn-Plus: Die Jahreskarte ist 
erhältlich an den Kassen der Gärten der 
Welt und des Britzer Gartens gegen 
Vorlage der aktuellen VBB-fahrCard/des 
Abowertabschnittes sowie des Coupons: 
 
 
 
 
 
 

Coupon
S-Bahn-Abonnent:innen  
erhalten 25 % Rabatt auf bis zu  
zwei Jahreskarten für Erwachsene.

Einfach ausschneiden und mitbringen!

Jahreskarte Regulärer Preis S-Bahn-Abonnenten
Erwachsene 30 € 22,50 €
Erwachsene – inkl. Seilbahn1 45 € 33,75 €

1 Eine Hin-/Rückfahrt pro Tag, Ein-/Ausstieg am Kienberg möglich.

gruen-berlin.de 
Foto: Dominik Butzmann

25 % Rabatt auf  bis zu 2 Jahreskarten

https://sbahn.berlin/was-hast-du-vor/rabatte-fuer-abonnenten/
https://vectoura.de/
http://grill-boot.de/
https://gruen-berlin.de/
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|  Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen

Vor Fahrtantritt bitte die elektronische Fahrplanauskunft nutzen – hier sind aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt –  
sowie die Aushänge am Bahnhof beziehungsweise im Zug beachten.

Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen:

S-Bahn Berlin
y	sbahn.berlin

y	 S-Bahn-Kundentelefon:		
t	030 297-43333

y	 S-Bahn-App

y	 Bau-Newsletter

	

DB Regio
y	bahn.de/brandenburg

y	 Kundendialog	von	DB	Regio:		
t	0331 23568-81 / -82	

y	 Mobile	Apps	auf	bahn.de	

y	 personalisierter	Newsletter:	
deutschebahn.com/bauinfos

NEB
y	NEB.de

y	 NEB-Kundencenter:		
t	030 396011-344

y	 info@NEB.de

ODEG
y	odeg.de

y	 ODEG-Servicetelefon:	
t	030 514888888

y	 ODEG-App		
für	iOS	und	Android

y	 info@odeg.de

HANS 
y	hanseatische- 

eisenbahn.de 

y	 Kundentelefon:	
t	033981 50230

Neue Gleise und Weichen für die östliche S3
Ab	7.	Juni	abschnittsweise	Sperrungen	Erkner	<>Rahnsdorf/Friedrichshagen

Zwischen Erkner und Rahnsdorf/Friedrichs-
hagen stehen auf der Strecke der Linie S3 vom  
7. Juni bis 9. August umfangreiche Bauarbeiten 
an. Auf 14 Kilometern werden die Gleise erneu-
ert sowie die Bettung gereinigt, vier Weichen 
ausgetauscht, eine Weiche zurückgebaut sowie 
ein Starkstromkabel erneuert. Fahrgäste müs-
sen sich deshalb auf Sperrungen einstellen:

Im 1. Bauabschnitt vom 07.06. (Mo) 4 Uhr 
bis 21.06. (Mo) 1:30 Uhr ist zunächst nur der 

Abschnitt Erkner <> Rahnsdorf gesperrt (m  
Seite 22 13 ). Der Ersatzverkehr mit Bussen fährt 
überwiegend im 10-Minutentakt, die Fahrzeit 
beträgt ca. 18 Minuten. 

Im 2. Bauabschnitt vom 21.06. (Mo) 4 Uhr 
bis 09.08. (Mo) 1:30 Uhr wird die Sperrung auf 
den Abschnitt Erkner <> Friedrichshagen er- 
weitert. Der Ersatzverkehr mit Bussen wird auf 
zwei separaten Linien verkehren.

Zur Umfahrung zwischen Erkner <> Ostkreuz 
kann der RE1 genutzt werden. Vom 21.06. (Mo) 
bis 25.06. (Fr) fallen zwar einzelne Fahrten des 
RE1 aus, aber auch dann besteht mindestens ein 
Stundentakt. 

INFO
Ein Bauflyer ist ab 28. Mai in den Kundenzentren 
der S-Bahn Berlin sowie unter sbahn.berlin 
erhältlich. Ab 31. Mai ist auf youtube.com/
sbahnberlin auch ein Bauvideo zu sehen.

1. Bauabschnitt
07.06. (Mo) 4 Uhr durchgehend bis 21.06.2021 (Mo) 1:30 Uhr
gesperrt ist der Abschnitt Erkner <> Rahnsdorf

Grafik: S-Bahn Berlin

https://sbahn.berlin/
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no
https://www.neb.de/
https://www.odeg.de/
https://www.hanseatische-eisenbahn.de/home.html
https://www.hanseatische-eisenbahn.de/home.html
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 27.05.2021, bis Sonntag, 13.06.2021

Streckenabschnitt  
mit aktuellen 

Einschränkungen/Änderungen
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Lichtenberg
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Potsdamer Platz

Brandenburger Tor

Yorckstraße
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Schöne-
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Innsbrucker 
Platz
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platz

Heidelberger 
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Tempelhof

Rathaus Steglitz

Lichterfelde Ost
Nikolassee

Griebnitzsee

Priesterweg Baumschulenweg
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Jungfernheide

Messe Nord/
ICC

Charlotten-
burg

Neukölln

Friedrichstraße

Hohen Neuendorf

Yorckstraße
Großgörschenstraße

Karl-
Bonhoeffer-

Nervenklinik

Warschauer Straße

Ostbahnhof

Waßmannsdorf

Flughafen BER – Terminal 5
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Oranienburg

Hennigsdorf

Bernau

Spindlersfeld

Königs Wusterhausen
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Potsdam Hbf
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  1

Grunewald – Wannsee – Potsdam Hbf 

Nächte 01./02.06. (Di/Mi)  
bis 03./04.06. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: In Wannsee fährt die S1 
nach Oranienburg 1 Minute früher. Die S7 nach 
Potsdam Hbf hat in Grunewald 5 Minuten Auf-
enthalt und fährt von Grunewald bis Potsdam 
Hbf 5 Minuten später. In der Gegenrichtung fährt 
die S7 nach Ahrensfelde von Potsdam Hbf bis 
Grunewald 5 Minuten früher, hat in Grunewald 
5 Minuten Aufenthalt und fährt von Grunewald 
bis Ahrensfelde planmäßig.
Bahnsteigänderung: In Wannsee beginnt/endet 
die S1 nach/aus Oranienburg auf Gleis 2 (Bahn-
steig stadtauswärts). In Wannsee fährt die S7 
nach Ahrensfelde und Potsdam Hbf von Gleis 1 
(Bahnsteig stadtauswärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Minu-

tentakt: Zehlendorf <> Gesundbrunnen)
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf

Beim Umstieg zwischen S1 und S7 beträgt die 
Übergangszeit 6 bis 8 Minuten, die Weiterfahrt 

erfolgt in beiden Fahrtrichtungen vom selben 
Bahnsteig am gegenüberliegenden Gleis.
Grund: Schweißarbeiten an den Weichen

  2

Grunewald/Zehlendorf –  
Wannsee – Potsdam Hbf 

04.06. (Fr) 22 Uhr  
bis 06.06. (So) 0:30 Uhr
Taktänderung: Wannsee <> Zehlendorf S-Bahn-
verkehr im 20-Minutentakt
Taktänderung: Grunewald <> Potsdam Hbf  
S-Bahnverkehr im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: In Wannsee fährt die S1 
nach Oranienburg 1 Minute früher. Die S7 nach 
Potsdam Hbf hat in Grunewald 5 Minuten Auf-
enthalt und fährt von Grunewald bis Potsdam 
Hbf 5 Minuten später. In der Gegenrichtung fährt 
die S7 nach Ahrensfelde von Potsdam Hbf bis 
Grunewald 5 Minuten früher, hat in Grunewald 
5 Minuten Aufenthalt und fährt von Grunewald 
bis Ahrensfelde planmäßig. Im Nachtverkehr  
Fr/Sa entfällt der Aufenthalt in Grunewald,  
in Nikolassee fährt die S7 nach Ahrensfelde  
1 Minute früher.

Bahnsteigänderung: In Wannsee beginnt/endet 
die S1 nach/aus Oranienburg auf Gleis 2 (Bahn-
steig stadtauswärts). In Wannsee fährt die S7 
nach Ahrensfelde und Potsdam Hbf von Gleis 1 
(Bahnsteig stadtauswärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Minu-

tentakt: Zehlendorf <> Frohnau)
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-

nutentakt: Ahrensfelde <> Grunewald)
Beim Umstieg zwischen S1 und S7 beträgt die 
Übergangszeit 6 bis 8 Minuten, die Weiterfahrt 
erfolgt in beiden Fahrtrichtungen vom selben 
Bahnsteig am gegenüberliegenden Gleis.
Grund: Schweißarbeiten an den Weichen

  3

Grunewald/Schlachtensee –  
Wannsee – Potsdam Hbf 

Nacht 05./06.06. (Sa/So)  
0:30 Uhr bis 1 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S1 Schlachtensee (Breisgauer Straße) <> 
Nikolassee (Borussenstraße) <> Wannsee (Kron-
prinzessinnenweg)
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Legende

 nur in der Nacht

 auch Arbeitstage sind betroffen  
(in der Zeit von 4 bis 22 Uhr)

 nur am Wochenende/feiertags

m   siehe Tabelle

   1  einzelne Stunden 

1  mehr als ein Tag

Bus S7 Grunewald (östliche Bahnhofseite,  
Karmielplatz – wie Bus M19) <> Nikolassee  
(Borussenstraße) <> Wannsee (Kronprinzes-
sinnenweg) <> Griebnitzsee (Buswendeschleife  
„S Griebnitzsee/Süd“ auf der Südseite in der 
Prof.-Dr.-Helmert-Straße)
Fahrplanänderung: Im Nachtverkehr Sa/So 
fährt die S7 von Griebnitzsee bis Potsdam Hbf  
5 Minuten später. In der Gegenrichtung fährt die 
S7 von Potsdam Hbf bis Griebnitzsee 5 Minuten 
früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Schlachtensee <> Oranienburg
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Grunewald und Grieb-

nitzsee <> Potsdam Hbf
Grund: Bauzustandswechsel während der 
Schweißarbeiten an den Weichen

  4

Grunewald/Zehlendorf –  
Wannsee – Potsdam Hbf 

06.06. (So) 1 Uhr  
bis 07.06. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Wannsee (Kronprin-
zessinnenweg) <> Griebnitzsee (Buswende-
schleife „S Griebnitzsee/Süd“ auf der Südseite 
in der Prof.-Dr.-Helmert-Straße)
Taktänderung: Wannsee <> Zehlendorf S-Bahn-
verkehr im 20-Minutentakt
Taktänderung: Grunewald <> Wannsee und 
Griebnitzsee <> Potsdam Hbf S-Bahnverkehr  
im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S7 nach Potsdam Hbf 
hat in Grunewald 5 Minuten Aufenthalt und fährt 
von Grunewald bis Wannsee 4 bis 5 Minuten 
später sowie von Griebnitzsee bis Potsdam Hbf 
10 Minuten später. Im Nachtverkehr Sa/So fährt 
die S7 von Griebnitzsee bis Potsdam Hbf 5 Minu-
ten später. In der Gegenrichtung fährt die S7 von 
Potsdam Hbf bis Griebnitzsee 5 Minuten früher 
sowie von Wannsee bis Grunewald ebenfalls  
5 Minuten früher, hat in Grunewald 5 Minuten 
Aufenthalt und fährt von Grunewald bis Ahrens-
felde planmäßig.
Bahnsteigänderung: In Wannsee beginnt/endet 
die S1 nach/aus Oranienburg auf Gleis 3 (Bahn-
steig stadteinwärts). In Wannsee endet/beginnt 
die S7 nach/aus Ahrensfelde auf Gleis 4 (Bahn-
steig stadteinwärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Minu-

tentakt: Zehlendorf <> Frohnau)
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Wannsee (10-Minu-

tentakt: Ahrensfelde <> Grunewald) und 
Griebnitzsee <> Potsdam Hbf (im 20-Minuten-
takt)

Grund: Schweißarbeiten an den Weichen

  5

Pankow – Blankenburg  
(– Buch/Birkenwerder) 

Nacht 27./28.05. (Do/Fr)  
22:15 Uhr bis 1:30 Uhr
S-Bahn-Pendelverkehr: Pankow <> Blanken-
burg (im 20-Minutentakt)
Fahrplanänderung: Die S2 fährt von Bornhol-
mer Straße bis Pankow 3 Minuten später. Die S2 
fährt von Blankenburg bis Buch 11 Minuten  
früher, hat in Buch 11 Minuten Aufenthalt und 
fährt von Buch bis Bernau planmäßig. In der 
Gegenrichtung fährt die S2 von Pankow bis Born-
holmer Straße 2 Minuten früher. Die S8 fährt von 
Blankenburg bis Birkenwerder 23 bis 25 Minuten 
später. In der Gegenrichtung fährt die S8 von 
Birkenwerder bis Blankenburg 5 bis 6 Minuten 
später.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Pankow und Blanken-

burg <> Bernau
❙❙ S8 fährt Grünau <> Pankow und Blankenburg 

<> Birkenwerder
Fahrgäste, die in Pankow mit dem Pendelzug aus 
Blankenburg ankommen, nutzen bitte zunächst 
die S8 in Richtung Grünau bis Bornholmer Straße 
und steigen dort am selben Bahnsteig in die S25 
in Richtung Teltow Stadt um. Dadurch reduziert 
sich die Wartezeit von 14 Minuten auf 1 Minute.
Grund: Schienenschleifarbeiten

  6

Südkreuz – Anhalter Bahnhof 

Nacht 03./04.06. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Südkreuz <> Anhalter Bahnhof 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit S25
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S25 stei-
gen bitte in beiden Fahrtrichtungen in Anhalter 
Bahnhof um, die Weiterfahrt erfolgt in Fahrtrich-
tung Hennigsdorf nach 1 Minute vom selben 
Bahnsteig gegenüber und in Fahrtrichtung Tel-
tow Stadt nach 19 Minuten vom Nachbarbahn-
steig (der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet).
Fahrplanänderung: Die S2 fährt von Südkreuz 
bis Attilastraße 2 Minuten später. Die S25 fährt 
von Anhalter Bahnhof bis Priesterweg 1 Minute 
früher.
Bahnsteigänderung: In Anhalter Bahnhof  
endet/beginnt die S25 aus/nach Teltow Stadt auf 
Gleis 4 (Bahnsteig stadteinwärts). Aus Richtung 
Pot sdamer Plat z ankommende Fahrgä ste  
müssen zur Weiterfahrt mit der S25 in Richtung 
Teltow Stadt den Bahnsteig wechseln (der Bahn-
hof ist barrierefrei ausgestattet).
Gleisänderung: In Südkreuz endet/beginnt die 
S2 aus/nach Blankenfelde auf Gleis 1 (Gleis 
stadtauswärts). In Südkreuz fährt die S25 nach 
Teltow Stadt und nach Anhalter Bahnhof von 
Gleis 2 (Gleis stadteinwärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Südkreuz und Anhal-

ter Bahnhof <> Bernau

Fortsetzung auf m  Seite 22
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❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Anhalter Bahnhof 
und Schöneberg <> Anhalter Bahnhof <> Hen-
nigsdorf (aus technischen Gründen werden die 
Züge zwischen Schöneberg <> Gesundbrunnen 
als S1 bezeichnet).

Empfehlung: Fahrgäste in Richtung Südkreuz 
und Teltow Stadt nutzen bitte von Bornholmer 
Straße bis Anhalter Bahnhof die S2 und steigen 
dort in die S25 um. Die Weiterfahrt erfolgt nach 
4 Minuten vom Nachbarbahnsteig.
Grund: Schleif- und Schweißarbeiten an den 
Weichen in Südkreuz

  7

Südkreuz – Potsdamer Platz 

Nacht 13./14.06. (So/Mo)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Südkreuz <> Anhalter Bahnhof 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit S25
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S2 nutzen 
bitte zwischen Südkreuz <> Anhalter Bahnhof 
die S25 und Fahrgäste der S25 nutzen bitte zwi-
schen Anhalter Bahnhof <> Potsdamer Platz die 
S1 oder S2.
Fahrplanänderung: Die S2 fährt von Südkreuz 
bis Attilastraße 2 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Anhalter Bahnhof en-
det/beginnt die S25 aus/nach Teltow Stadt auf 
Gleis 1 (Bahnsteig stadtauswärts). Mit der S25 
ankommende Fahrgäste müssen zur Weiterfahrt 
in Richtung Potsdamer Platz den Bahnsteig 
wechseln (der Bahnhof ist barrierefrei ausge-
stattet). In Potsdamer Platz beginnt/endet die 
S25 nach/aus Tegel auf Gleis 13 (Bahnsteig 
stadteinwä r ts). Mit der S25 ankommende  
Fahrgäste müssen zur Weiterfahrt in Richtung 
Anhalter Bahnhof den Bahnsteig wechseln (der 
Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet).
Gleisänderung: In Südkreuz endet/beginnt die 
S2 aus/nach Blankenfelde auf Gleis 2 (Gleis 
stadteinwärts). In Südkreuz fährt die S25 nach 
Teltow Stadt und nach Anhalter Bahnhof von 
Gleis 1 (Gleis stadtauswärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Südkreuz und Anhal-

ter Bahnhof <> Bernau
❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Anhalter Bahnhof 

und Potsdamer Platz <> Tegel
Empfehlung: Fahrgäste in Richtung Südkreuz 
und Teltow Stadt nutzen bitte von Bornholmer 
Straße bis Anhalter Bahnhof die S2 und steigen 
dort in die S25 um. Die Weiterfahrt erfolgt nach 
5 Minuten vom selben Bahnsteig am gegenüber 
liegenden Gleis.
Grund: Schleif- und Schweißarbeiten an den 
Weichen in Südkreuz

   8

Attilastraße/Südende –  
Anhalter Bahnhof 

06.06. (So) 7 Uhr  
bis 07.06. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Attilastraße <> 
Südende <> Bushaltestelle „Insulaner“ (Halt im 

Grazer Damm für S-Bf Priesterweg) <> Südkreuz 
(Hildegard-Knef-Platz)
Fahrplanänderung: Die S2 nach Buch fährt von 
Anhalter Bahnhof bis Potsdamer Platz 1 Minute 
früher. Die S25 und die S26 nach Teltow Stadt 
fahren von Südende bis Lichterfelde Ost 1 Minu-
te früher. Die S26 fährt von Yorckstraße bis Süd-
kreuz 2 Minuten später.
Gleisänderung: In Südkreuz fährt die S25 nach 
Waidmannslust von Gleis 1 (Gleis stadtaus-
wärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Attilastraße (10-Mi-

nutentakt: Lichtenrade <> Attilastraße) und 
Südkreuz <> Bernau (10-Minutentakt: Anhal-
ter Bahnhof <> Buch; diese Fahrten beginnen/
enden in Schöneberg und werden von Gesund-
brunnen bis Schöneberg als S1 bezeichnet)

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Südende und Süd-
kreuz <> Schönholz <> Waidmannslust

❙❙ S26 fährt Teltow Stadt <> Südende und Süd-
kreuz <> Potsdamer Platz

Grund: Weichenarbeiten und Schwellenaus-
wechslungen

  9

Schönholz – Hennigsdorf 

04.06. (Fr) 22 Uhr  
bis 07.06. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Schönholz (Provinz-
straße – gegenüber vom S-Bahnhof) <> U-Bf 
Paracelsus-Bad (Halt für S-Bf Alt-Reinickendorf) 
<> Bushaltestelle „Ollenhauserstraße/Lindauer 
Allee (Halt für S-Bf Karl-Bonhoeffer-Nerven-
klinik) <> Eichborndamm <> Tegel (Buddestraße) 
<> Schulzendorf <> Heiligensee <> Hennigsdorf 
(Poststraße)
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Schönholz <> Waid-

mannslust, ab 06.06. (So) 7 Uhr Südkreuz <> 
Schönholz <> Waidmannslust

Bitte auch die Bauarbeiten vom 06.06. (So)  
7 Uhr bis 07.06. (Mo) 1:30 Uhr zwischen Süd-
ende <> Südkreuz beachten (siehe m  8 ).
Bitte zwischen Friedrichstraße <> Wedding <> 
Alt-Tegel auch die U6 sowie zwischen Alexander-
platz <> Gesundbrunnen <> Paracelsus-Bad <> 
Karl-Bonhoeffer-Ner ven klinik auch die U8  
nutzen.
Grund: Umstellung auf elektronische Stellwerks-
technik, Balisenprüfung, Vorbereitung Inbe-
triebnahme

  10

(Teltow Stadt –) Schönholz –  
Hennigsdorf 

28.05. (Fr) 22 Uhr  
bis 31.05. (Mo) 1:30 Uhr,
11.06. (Fr) 22 Uhr  
bis 14.06. (Mo) 1:30 Uhr,
18.06. (Fr) 22 Uhr  
bis 21.06. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Tegel (Buddestraße) 
<> Schulzendorf <> Heiligensee <> Hennigsdorf 
(Poststraße)
Fahrplanänderung: Die S25 fährt von Teltow 

Stadt bis Alt-Reinickendorf 10 Minuten früher 
und von Karl-Bonhoeffer-Nervenklinik bis Tegel 
7 Minuten früher. In der Gegenrichtung fährt  
die S25 nach Teltow Stadt in Osdorfer Straße  
1 Minute früher ab. Im Nachtverkehr Fr/Sa und 
Sa/So fährt die S25 von Tegel bis Schönholz  
10 Minuten früher, hat in Schönholz 10 Minuten 
Aufenthalt und fährt von Schönholz bis Teltow 
Stadt planmäßig. Die S26 fährt von Teltow Stadt 
bis Potsdamer Platz 10 bis 11 Minuten früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Tegel (in der Nacht 

13./14.06. (So/Mo) von 22 bis 1:30 Uhr Pots-
damer Platz <> Tegel)

❙❙ S26 fährt Teltow Stadt <> Potsdamer Platz 
(unverändert)

Bitte zwischen Friedrichstraße <> Wedding <> 
Alt-Tegel auch die U6 nutzen.
Grund: Vorbereitungsarbeiten für das elek- 
tronische Stellwerk (Balisenmontage, Signale 
stellen)

 11

Erkner – Spandau 

Nacht 01./02.06. (Di/Mi)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Friedrichshagen <> Köpenick 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S3 fährt von Spandau 
bis Erkner 2 bis 3 Minuten früher.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (10-Minutentakt: 

Köpenick <> Ostbahnhof)
Grund: Gleisarbeiten

 12

Erkner – Ostbahnhof 

Nächte 02./03.06. (Mi/Do)  
und 03./04.06. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Friedrichshagen <> Ostkreuz 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S3 fährt von Erkner bis 
Ostbahnhof 7 Minuten früher und hat in Ost-
bahnhof 8 Minuten Aufenthalt. Von Ostbahnhof 
bis Spandau fährt die S3 planmäßig.
Bahnsteigänderung: In Ostkreuz fährt die S3 
nach Spandau von Gleis 3 (Bahnsteig stadtaus-
wärts).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau

Grund: Gleisarbeiten

 13

Erkner – Rahnsdorf 

07.06. (Mo) 4 Uhr  
bis 21.06. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Erkner (ZOB-
Bussteig 1) <> Bushaltestelle „Erkner, Robinien-
weg“ (Zusatzhalt) <> Bushaltestelle „Lagunen-
we g “ (Zus at zhalt) <> Wi lh elmsha ge n <> 
Bushaltestelle „Fürstenwalder Allee/Schule“ 
(Zusatzhalt) <> Tram-/Bushaltestelle „Rahns-
dorf/Waldschänke“ in der Fürstenwalder Allee 
(Zusatzhalt) <> Rahnsdorf

Fortsetzung von m  Seite 21



23punkt 3 – Ausgabe 10/2021 – 27. Mai

Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S3 fährt Rahnsdorf <> Spandau (10-Minuten-

takt: Rahnsdorf <> Ostbahnhof)
Die S3 Express fährt Friedrichshagen <> Ost-
bahnhof (unverändert).
Bitte zwischen Erkner <> Ostkreuz auch den RE1 
nutzen.
Grund: Gleis- und Weichenerneuerung

   14

(Berlin Hbf –) Charlottenburg –  
Spandau 

Nacht 08./09.06. (Di/Mi)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Westkreuz <> Spandau S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S9
Fahrplanänderung: Die S9 nach Spandau fährt 
von Berlin Hbf bis Westkreuz teilweise 1 Minute 
früher.
Bahnsteigänderung: In Charlottenburg endet/
beginnt die S5 aus/nach Strausberg Nord auf 
Gleis 5 (Bahnsteig stadteinwärts). Fahrgäste, 
die mit der S5 ankommen, müssen zur Weiter-
fahrt in Richtung Westkreuz den Bahnsteig wech-
seln (der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet).
In Westkreuz fährt die S9 nach Spandau von Gleis 
3 (Bahnsteig stadteinwärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt Rahnsdorf <> Westkreuz (10-Minu-

tentakt: Rahnsdorf <> Ostbahnhof)
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord <> Charlottenburg 

(10-Minutentakt: Mahlsdorf <> Warschauer 
Straße)

❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Spandau (unverändert)

Bitte zwischen Charlottenburg (U-Bf Wilmers-
dor fer St raße) <> Spandau (U-Bf Rathaus 
Spandau) auch die U7 nutzen.
Grund: Weichenarbeiten in Westkreuz und in 
Olympiastadion

    15

(Berlin Hbf –) Charlottenburg –  
Spandau 

Nächte 09./10.06. (Mi/Do)  
und 10./11.06. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Westkreuz <> Spandau S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S9
Fahrplanänderung: Die S7 nach Potsdam Hbf 
fährt von Berlin Hbf bis Westkreuz teilweise  
1 Minute früher. Die S9 nach Spandau fährt von 
Berlin Hbf bis Westkreuz teilweise 1 Minute 
früher.
Bahnsteigänderung: In Charlottenburg endet/
beginnt die S5 aus/nach Strausberg Nord auf 
Gleis 6 (Bahnsteig stadteinwärts). Fahrgäste, 
die mit der S5 ankommen, müssen zur Weiter-
fahrt in Richtung Westkreuz den Bahnsteig wech-
seln (der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet).
In Westkreuz fährt die S7 nach Potsdam Hbf von 
Gleis 3 (Bahnsteig stadteinwärts). In Westkreuz 
fährt die S9 nach Spandau von Gleis 3 (Bahnsteig 
stadteinwärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt Rahnsdorf <> Charlottenburg (10-Mi-

nutentakt: Rahnsdorf <> Ostbahnhof)
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord <> Charlottenburg 

(10-Minutentakt: Mahlsdorf <> Warschauer 
Straße)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Ahrensfelde <> Ostbahnhof)

❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Spandau (unverändert)

Grund: Weichenarbeiten in Olympiastadion, 
Schraublochsanierung in Spandau

   16

Tempelhof – Westend 

Nacht 03./04.06. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S41 und 
S42 steigen bitte in beiden Fahrtrichtungen in 
Bundesplatz um, die Weiterfahrt erfolgt nach  
7 Minuten vom selben Gleis.
Taktänderung: Südkreuz <> Westend S-Bahn-
verkehr nur im 10-Minutentakt (mit Umsteigen 
in Bundesplatz)
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Bundes-
platz bis Heidelberger Platz 2 Minuten früher. 
Die S42 fährt von Bundesplatz bis Schöneberg  
1 Minute früher und von Heidelberger Platz bis 
Bundesplatz 2 Minuten später. Die S46 fährt von 
Köllnische Heide bis Tempelhof 2 Minuten  
früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S41 fährt Bundesplatz > Westkreuz > Gesund-

brunnen > Ostkreuz > Südkreuz > Bundesplatz 
(im 10-Minutentakt)

❙❙ S42 fährt Bundesplatz > Südkreuz > Ostkreuz 
> Gesundbrunnen > Westkreuz > Bundesplatz 
(im 10-Minutentakt)

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Tempel-
hof

Grund: Herstellen einer Gleisquerung für das 
Gleichrichterunterwerk Wilmersdorf

   17

Westend – Gesundbrunnen 

Nächte 07./08.06. (Mo/Di)  
bis 10./11.06. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr,
Nacht 14./15.06. (Mo/Di)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Westend (Spandau-
er-Damm-Brücke) <> Jungfernheide (Olbers-
straße) <> Ersatzverkehrshaltestelle „Sickingen-
straße/Beusselstraße“ (Halt für S-Bf Beussel - 
straße) <> Westhafen <> Wedding (Müller-
straße) <> Humboldthain (Zusatzhalt) <> Ge-
sundbrunnen (Hanne-Sobek-Platz)
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von West-
kreuz bis Westend 2 Minuten später. Die S42 
fährt teilweise von Westend bis Messe Nord/ICC 
2 Minuten früher und von Schönhauser Allee bis 
Gesundbrunnen 2 Minuten später. Die S46 fährt 
von Köllnische Heide bis Westend 2 Minuten 
früher.
Bahnsteigänderung: In Gesundbrunnen fährt 
die S41 in Richtung Schönhauser Allee/Ostkreuz 
von Gleis 2 (Gleis der S42 in Richtung Wedding/
Westkreuz).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S41 fährt Gesundbrunnen > Ostkreuz > Süd-

kreuz > Westkreuz > Westend (im 10-Minuten-
takt)

❙❙ S42 fährt Westend > Westkreuz > Südkreuz > 
Ostkreuz > Gesundbrunnen (im 10-Minuten-
takt)

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Westend 
(unverändert)

Grund: Neubau City-S-Bahn, Einbau Weichen- 
antriebe, Vermessung

   18

Tempelhof – Westend 

05.06. (Sa) 22 Uhr  
bis 07.06. (Mo) 1:30 Uhr,
11.06. (Fr) 22 Uhr  
bis 14.06. (Mo) 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S41 und 
S42 steigen bitte in beiden Fahrtrichtungen in 
Bundesplatz um, die Weiterfahrt erfolgt nach  
7 Minuten vom selben Gleis.
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Bundes-
platz bis Heidelberger Platz 2 Minuten früher. 
Die S42 fährt von Bundesplatz bis Schöneberg  
1 Minute früher und von Heidelberger Platz  
bis Bundesplatz 2 Minuten später.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S41 fährt Bundesplatz > Westkreuz > Gesund-

brunnen > Ostkreuz > Südkreuz > Bundesplatz 
(im 10-Minutentakt)

 Die zusätzlichen Fahrten Sa+So 12-20 Uhr 
fahren Halensee > Westkreuz > Gesundbrun-
nen > Ostkreuz > Tempelhof (im 20-Minuten-
takt). Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So be-
fährt die S41 den gesamten Ring, ein Umstieg 
ist nicht erforderlich.

❙❙ S42 fährt Bundesplatz > Südkreuz > Ostkreuz 
> Gesundbrunnen > Westkreuz > Bundesplatz 
(im 10-Minutentakt)

 Die zusätzlichen Fahrten Sa+So 12-20 Uhr 
fahren Tempelhof > Ostkreuz > Gesundbrun-
nen > Westkreuz > Halensee (im 20-Minuten-
takt). Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So be-
fährt die S42 den gesamten Ring, ein Umstieg 
ist nicht erforderlich.

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Tempelhof 
(im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So Königs Wus-
terhausen <> Südkreuz)

Grund: Herstellen einer Gleisquerung für das 
Gleichrichterunterwerk Wilmersdorf

(  ) 19  
     

Grünau – Schöneweide –  
Treptower Park – Warschauer Straße –  
Spandau /(– Hermannstraße) 

28.05. (Fr) 22 Uhr  
bis 31.05. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Grünau <> Adlershof und 
Schöneweide <> Baumschulenweg <> Treptower 
Park
kein S-Bahnverkehr: Treptower Park <> War-
schauer Straße (S9-Kurve), bitte Umfahrung 
über Ostkreuz mit Umstieg und Bahnsteigwech-
sel nutzen
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S46 Grünau (P+R-Parkplatz) <> Adlershof 
<> Johannisthal (Halt nur in Fahrtrichtung Baum-
schulenweg) <> Schöneweide <> Baumschulen-
weg (Glanzstraße)
Bus S8 Grünau (P+R-Parkplatz) <> Adlershof <> 
Johannisthal (Halt nur in Fahrtrichtung Trepto-
wer Park) <> Schöneweide <> Baumschulenweg 
(Glanzstraße) <> Plänterwald <> Treptower Park 
(Puschkinallee)
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 27.05.2021, bis Sonntag, 13.06.2021

In Baumschulenweg hält der Bus S8 in beiden 
Fahrtrichtungen an derselben Haltestelle in der 
Glanzstraße. Bitte auf die Busbeschilderung 
achten.
Fahrplanänderung: Die S45 fährt von Baum-
schulenweg bis Südkreuz 3 bis 5 Minuten früher. 
In der Gegenrichtung fährt die S45 von Südkreuz 
bis Baumschulenweg ebenfalls 3 bis 5 Minuten 
früher. In Schöneweide fährt die S45 nach Flug-
hafen BER – Terminal 1-2 eine Minute früher. Die 
S46 fährt von Baumschulenweg bis Tempelhof 
bzw. Westend 2 Minuten später.
Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So fährt die S46 
von Baumschulenweg bis Südkreuz 9 bis 10 Mi-
nuten später. Die S47 fährt tagsüber von Spind-
lersfeld bis Schöneweide 2 Minuten später und 
in der Gegenrichtung von Schöneweide bis 
Spindlersfeld 5 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Schöneweide fahren die 
S45 und die S9 nach Flughafen BER – Terminal 
1-2 von Gleis 5 (Bahnsteig stadteinwärts). In 
Schöneweide fährt die S47 nach Spindlersfeld 
von Gleis 6 (Bahnsteig stadteinwärts). In Baum-
schulenweg fahren die S45 nach Südkreuz und 
die S46 nach Tempelhof/Südkreuz/Westend von 
Gleis 5 (Bahnsteig stadtauswärts). In Treptower 
Park beginnen/enden die S8 nach/aus Birken-
werder und die S85 nach/aus Pankow auf Gleis 4 
(Bahnsteig in Richtung Ostkreuz).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (10-Minutentakt: 

E r k n e r/ Fr ie dr ichsha ge n / Ka rlsh or s t <> 
Spandau)

❙❙ S5 fährt Strausberg Nord <> Westkreuz (10-Mi-
nutentakt: Mahlsdor f <> Westk reuz), im 
Nachtverkehr Strausberg Nord <> Spandau

❙❙ S45 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Schöneweide und Baumschulenweg <> Süd-
kreuz

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Grünau und 
Baumschulenweg <> Tempelhof/Westend (im 
Nachtverkehr Baumschulenweg <> Südkreuz)

❙❙ S47 fährt Spindlersfeld <> Schöneweide
❙❙ S8 fährt Treptower Park <> Pankow/Birken-

werder
❙❙ S85 fährt Treptower Park <> Pankow
❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> Schö-

neweide
Im Abschnitt Adlershof <> Schöneweide fahren 
die S45 und S9 und der Ersatzverkehr Bus S46 
und Bus S8 nahezu parallel. Fahrgästen der S45 
und S9, die weiter als bis nach Schöneweide 
möchten, wird empfohlen von der S45 und S9 
zum Ersatzverkehr Bus S46 in Richtung Baum-
schulenweg bzw. zum Bus S8 in Richtung Trepto-
wer Park bereits in Adlershof umzusteigen. In 
der Gegenrichtung wird Fahrgästen des Ersatz-
verkehrs Bus S46 und Bus S8 nach Altglienicke  
bis Flughafen BER – Terminal 1-2 empfohlen, erst 
in Adlershof umzusteigen. Bitte auch beachten, 
dass der Ersatzverkehr in Fahrtrichtung Grünau 
nicht in Johannisthal hält, bitte zwischen Schö-
neweide > Johannisthal > Adlershof die S-Bahn-
linien S45 und S9 nutzen.
Grund: Rückbau Erlaubniswechsel AB 70, 
Schwellenauswechslungen und Stopfarbeiten 
sowie Arbeiten an der Trafostation Grünau

 20

Mahlsdorf – Ostbahnhof  
(– Westkreuz) 

Nacht 13./14.06. (So/Mo)  
20 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Wuhletal <> Friedrichsfelde Ost 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S5 fährt von Mahlsdorf 
bis Westkreuz 10 bis 12 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Mahlsdorf fährt die 
(dort einsetzende) S5 nach Westkreuz von Gleis 
3 (Bahnsteig stadtauswärts). In Wuhletal endet 
die S5 aus Strausberg Nord auf Gleis 12 (Bahn-
steig stadtauswärts). Zur Weiterfahrt mit der S5 
in Richtung Westkreuz oder mit der U5 in Rich-
tung Berlin Hbf ist ein Bahnsteigwechsel erfor-
derlich (der Bahnhof ist barrierefrei ausgestat-
tet). In Wuhletal fährt die S5 nach Strausberg 
Nord von Gleis 11 (Bahnsteig stadteinwärts). 
Fahrgäste, die mit U5 aus Richtung Berlin Hbf 
ankommen, müssen zur Weiterfahrt den Bahn-
steig wechseln (der Bahnhof ist barrierefrei 
ausgestattet). Die in Wuhletal einsetzenden 
Züge nach Mahlsdorf fahren regulär von Gleis 12 
(Bahnsteig stadtauswärts). In Biesdorf fährt die 
S5 nach Strausberg Nord von Gleis 1 (Bahnsteig 
stadteinwärts). In Ostbahnhof beginnen/enden 
die Verstärkerfahrten (bis ca. 21 Uhr Ost- 
bahnhof <> Westkreuz) auf Gleis 10 (Bahnsteig 
stadteinwärts), zur Weiterfahrt in Richtung 
Warschauer Straße ist ein Bahnsteigwechsel 
erforderlich (der Bahnhof ist barrierefrei ausge-
stattet).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord > Mahlsdorf > Wuhle-

tal und Mahlsdorf > Wuhletal > Westkreuz so-
wie in der Gegenrichtung Westkreuz > Straus-
berg Nord (ab ca. 21 Uhr mit Umstieg in 
Mahlsdorf) und Wuhletal > Mahlsdorf (10-Mi-
nutentakt bis ca. 21 Uhr: Ostbahnhof <> West-
kreuz)

Empfehlung: Fahrgäste aus Strausberg Nord, 
die weiter als bis Wuhletal möchten, steigen 
bitte in Kaulsdorf um. Dort erfolgt die Weiter-
fahrt nach 8 Minuten vom selben Gleis.
Bitte zwischen Wuhletal <> Lichtenberg <> 
Frankfurter Allee <> Alexanderplatz <> Berlin 
Hbf auch die U5 nutzen.
Grund: Aufbau Turmkrane für den Neubau  
Straßenbrücke Blumberger Damm, Kabelumver-
legung

 21

Altglienicke – Alexanderplatz 

Nacht 31.05./01.06. (Mo/Di),
Nächte 06./07.06. (So/Mo)  
bis 10./11.06. (Do/Fr)
jeweils 1:30 Uhr bis 3:50 Uhr
Der Zug Flughafen BER – Terminal 1-2 ab 1:29 Uhr 
nach Ostbahnhof (an 2:08 Uhr) endet bereits um 
1:43 Uhr in Altglienicke und fällt von Altglienicke 
bis Ostbahnhof aus.
Der Zug Alexanderplatz ab 3:05 Uhr nach Flug-
hafen BER – Terminal 1-2 (an 3:45 Uhr) beginnt 
erst um 3:32 in Altglienicke und fällt von Alexan-
derplatz bis Altglienicke aus.
Der Zug Charlottenburg ab 3:02 Uhr nach Flug-

hafen BER – Terminal 1-2 (an 4:00 Uhr) hat in 
Adlershof 8 Minuten Aufenthalt und fährt von 
Adlershof (ab 3:50 Uhr) bis Flughafen BER – 
Terminal 1-2 (an 4:08 Uhr) 8 Minuten später.
Bitte zwischen Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Flughafen BER – Terminal 5 <> Adlershof <> 
Schöneweide <> Alexanderplatz auch die Nacht-
buslinie N60 nutzen.
Grund: Inspektion der Brückenbauwerke am 
Grünauer Kreuz

 22

Altglienicke – Westkreuz 

Nacht 01./02.06. (Di/Mi)  
1:30 Uhr bis 4:25 Uhr
Der Zug Flughafen BER – Terminal 1-2 ab 1:09 Uhr 
nach Friedrichstraße (an 1:56 Uhr) endet bereits 
um 1:53 Uhr in Warschauer Straße und fällt  
von Warschauer Straße bis Friedrichstraße aus. 
Diese Fahrt wird von Baumschulenweg bis Trep-
tower Park über Neukölln (dort mit Fahrtrich-
t ung s we chs el) um gele it e t un d f ä h r t vo n 
Treptower Park (ab 1:51 Uhr) bis Warschauer 
Straße (an 1:53 Uhr) 8 Minuten später. Der Halt 
in Plänterwald entfällt.
Der Zug Flughafen BER – Terminal 1-2 ab 1:29 Uhr 
nach Ostbahnhof (an 2:08 Uhr) endet bereits um 
1:43 Uhr in Altglienicke und fällt von Altglienicke 
bis Ostbahnhof aus.
Der Zug Alexanderplatz ab 3:05 Uhr nach Flug-
hafen BER – Terminal 1-2 (an 3:45 Uhr) beginnt 
erst um 3:32 in Altglienicke und fällt von Alexan-
derplatz bis Altglienicke aus.
Der Zug Charlottenburg ab 3:02 Uhr nach Flug-
hafen BER – Terminal 1-2 (an 4:00 Uhr) beginnt 
erst um 3:26 Uhr in Warschauer Straße und fällt 
von Charlottenburg bis Warschauer Straße aus. 
Diese Fahrt wird von Treptower Park bis Baum-
schulenweg über Neukölln (dort mit Fahrtrich-
t ung s we chs el) um gele it e t un d f ä h r t vo n  
Baumschulenweg (ab 3:43 Uhr) bis Flughafen 
BER – Terminal 1-2 (an 4:09 Uhr) 9 Minuten 
später. Der Halt in Plänterwald entfällt.
Der Zug Westkreuz ab 3:12 Uhr nach Flughafen 
BER – Terminal 1-2 (an 4:16 Uhr) beginnt erst um 
3:39 Uhr in Warschauer Straße und fällt von 
Westkreuz bis Warschauer Straße aus. Diese 
Fahrt wird von Treptower Park bis Baumschulen-
weg über Neukölln (dort mit Fahrtrichtungs-
wechsel) umgeleitet und fährt von Baumschulen-
weg (ab 3:58 Uhr) bis Flughafen BER – Terminal 
1-2 (an 4:23 Uhr) 8 Minuten später. Der Halt in 
Plänterwald entfällt.
Bitte zwischen Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Flughafen BER – Terminal 5 <> Adlershof <> 
Schöneweide <> Alexanderplatz auch die Nacht-
buslinie N60 nutzen.
Grund:  Inspek t ion der Brückenbauwerke  
am Grünauer Kreuz und Reinigung Lasttrenn-
schalter

 23

Altglienicke – Westkreuz 

Nächte 02./03.06. (Mi/Do)  
und 03./04.06. (Do/Fr)  
jeweils 1:30 Uhr bis 4:10 Uhr
Der Zug Flughafen BER – Terminal 1-2 ab 1:09 Uhr 
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nach Friedrichstraße (an 1:56 Uhr) endet bereits 
um 1:46 Uhr in Warschauer Straße und fällt von 
Warschauer Straße bis Friedrichstraße aus. Der 
Zug Flughafen BER – Terminal 1-2 ab 1:29 Uhr 
nach Ostbahnhof (an 2:08 Uhr) endet bereits um 
1:43 Uhr in Altglienicke und fällt von Altglienicke 
bis Ostbahnhof aus.
Der Zug Alexanderplatz ab 3:05 Uhr nach Flug-
hafen BER – Terminal 1-2 (an 3:45 Uhr) beginnt 
erst um 3:32 in Altglienicke und fällt von Alexan-
derplatz bis Altglienicke aus.
Der Zug Charlottenburg ab 3:02 Uhr nach Flug-
hafen BER – Terminal 1-2 (an 4:00 Uhr) beginnt 
erst um 3:26 Uhr in Warschauer Straße und fällt 
von Charlottenburg bis Warschauer Straße aus. 
Dieser Zug hat in Adlershof 8 Minuten Aufenthalt 
und fährt von Adlershof (ab 3:50 Uhr) bis Flug-
hafen BER – Terminal 1-2 (an 4:08 Uhr) 8 Minu-
ten später.
Der Zug Westkreuz ab 3:12 Uhr nach Flughafen 
BER – Terminal 1-2 (an 4:16 Uhr) beginnt erst um 
3:39 Uhr in Warschauer Straße und fällt von 
Westkreuz bis Warschauer Straße aus.
Bitte zwischen Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Flughafen BER – Terminal 5 <> Adlershof <> 
Schöneweide <> Alexanderplatz auch die Nacht-
buslinie N60 nutzen.
Grund:  Inspek t ion der Brückenbauwerke  
am Grünauer Kreuz und Reinigung Lasttrenn-
schalter

Vorschau auf größere 
Baumaßnahmen, bei  
denen auch Arbeitstage 
betroffen sind
(Planungsstand, Änderungen sind ausdrück-
lich vorbehalten):

 
Erkner – Friedrichshagen

21.06. (Mo) 4 Uhr  
bis 09.08. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S3A Erkner (ZOB-Bussteig 1) <> Bushalte-
stelle „Erkner, Robinienweg“ (Zusatzhalt) <> 
Bushaltestelle „Lagunenweg“ (Zusatzhalt) <> 
Wilhelmshagen <> Bushaltestelle „Fürstenwal-
der Allee/Schule“ (Zusatzhalt) <> Tram-/Bushal-
testelle „Rahnsdorf/Waldschänke“ in der Fürs-
tenwalder Allee (Zusatzhalt und Umstieg zum 
Bus S3B) <> Friedrichshagen (Einstieg in der 
Bölschestraße vor dem Kino)
Bus S3B Rahnsdorf <> Rahnsdorf/Waldschänke 
in der Ingeborg-Hunzinger-Straße (Zusatzhalt 
und Umstieg zum Bus S3A) <> Friedrichshagen 
(Einstieg in der Bölschestraße vor dem Kino)
Fahrgäste in der Relation Erkner bzw. Wilhelms-
hagen <> Rahnsdorf oder umgekehrt steigen 
bitte an der Tram-/Bushaltestelle „Rahnsdorf/
Waldschänke“ zwischen den beiden Ersatzver-
kehrslinien S3A und S3B um.

Bitte zwischen Erkner <> Wilhelmshagen <> 
Rahnsdorf auch die Buslinie 161 nutzen.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S3 fährt Friedrichshagen <> Spandau (10-Mi-

nutentakt: Friedrichshagen <> Warschauer 
Straße)

Die S3 Express fähr t vom 21.06. (Mo) bis 
25.06.2021 (Fr) S-Bf Friedrichshagen <> S-Bf 
Ostbahnhof, jedoch in der Nachmittagshaupt-
verkehrszeit zu den Zeiten wie in der Frühhaupt-
verkehrszeit (Friedrichshagen ab 11, 31, 51 und 
Ostbahnhof ab 15, 35, 55). Während der Som-
merferien vom 28.06. (Fr) bis 06.08.2021 (Fr) 
fährt die S3 Express planmäßig nicht.
Bitte zwischen S-Bf Erkner <> S-Bf Ostkreuz  
auch den RE1 nutzen. Vom 21.06. (Mo) bis 
25.06. (Fr) kommt es zum Ausfall einzelner  
Zugfahrten, es besteht auch dann mindestens 
ein Stundentakt.
Grund: Gleis- und Weichenerneuerung

 
Blankenfelde – Priesterweg

24.06. (Do) 4 Uhr  
bis 09.08. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S2X Blankenfelde (Moselstraße) <> Mahlow/ 
Trebbiner Straße <> Bushaltestelle „Märkische 
Heide“ (Zusatzhalt und Umstieg zum Bus S2A) 
<> Bushaltestelle „Goltzstraße/Lichtenrader 
Damm“ (Zusatzhalt und nur in Richtung Pries-
terweg) bzw. Bushaltestelle „Lichtenrader 
Damm 254“ (Zusatzhalt und nur in Richtung 
Blankenfelde) <> Bushaltestelle „Mariendorfer 
Damm/Buckower Chaussee“ (Zusatzhalt und 
Umstieg zum Bus S2A) <> U-Bf Alt-Mariendorf 
(Zusatzhalt) <> Priesterweg
Bus S2A Blankenfelde (Moselstraße) <> Mahlow/ 
Trebbiner Straße <> Bushaltestelle „Märkische 
Heide“ (Zusatzhalt und Umstieg zum Bus S2X) 
<> Li c h t e n r a d e ( Wü n s d o r f e r St r a ß e) <> 
Schichauweg (Halt in Richtung Priesterweg in 
der Wünsdorfer Straße, Halt in Richtung Blan-
kenfelde an der Bushaltestelle „Illigstraße/
Schichauweg“) <> Bushaltestelle „Nahmnitzer 
Damm/Motzener Straße“ (Zusatzhalt und Um-
stieg zum Bus S2B) <> Buckower Chaussee <> 
Bushaltestelle „Mariendorfer Damm/Buckower 
Chaussee“ (Zusatzhalt und Umstieg zum Bus 
S2X) <> Marienfelde <> Lankwitz, Kirche (Zu-
satzhalt und Umstieg zum Bus S2B) <> Attila-
straße <> Südende (Zusatzhalt) <> Priesterweg
Bus S2B Lichtenrade (Wünsdorfer Straße) <> 
Schichauweg (Halt in Richtung Priesterweg in 
der Wünsdorfer Straße, Halt in Richtung Lichten-
rade an der Bushaltestelle „Illigstraße/Schichau-
weg“) <> Bushaltestelle „Nahmnitzer Damm/
Motzener Straße“ (Zusatzhalt und Umstieg zum 
Bus S2A) <> Lankwitz, Kirche (Zusatzhalt und 
Umstieg zum Bus S2A) <> Lankwitz <> Priester-
weg
Fahrplanänderung: In Priesterweg fährt die  
S2 nach Buch 1 Minute früher (Priesterweg ab 
13, 33, 53). Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So 
fährt die S2 von Yorckstraße bis Priesterweg 
1 Minute früher.

Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die 
S2 nach Buch (Priesterweg ab 13, 33, 53) von 
Gleis 1 (Bahnsteig stadtauswärts).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S2 fährt Priesterweg <> Bernau (10-Minuten-

takt: Priesterweg <> Buch) 
Grund: Herstellung Umfahrung in Lichtenrade 

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn:

 
Potsdamer Platz

durchgehend  
bis vsl. 29.10.2021 (Fr)
kein Halt in Richtung Pankow: Die Züge nach 
S+U-Bf Pankow fahren in S+U-Bf Potsdamer 
Platz ohne Halt durch. Fahrgäste aus U-Bf Ruh-
leben nach S+U-Bf Potsdamer Platz fahren bitte 
bis U-Bf Mohrenstraße (1 Station) und steigen 
dort in den Zug der Gegenrichtung um. Fahr- 
gäste von S+U-Bf Potsdamer Platz nach S+U-Bf 
Pankow fahren bitte mit dem Zug der Gegenrich-
tung bis U-Bf Mendelssohn-Bartholdy-Park und 
steigen dort um. Mobilitätseingeschränkte  
Fahrgäste fahren bitte bis U-Bf Gleisdreieck  
(2 Stationen) und steigen dort in den Zug der 
Gegenrichtung um.
Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙❙ U2 fährt S+U-Bf Pankow <> U-Bf Ruhleben 

(unverändert)
Grund: Bahnsteigsanierung

 
Alt-Mariendorf – Tempelhof

durchgehend  
bis 20.06.2021 (So)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
U-Bf Alt-Mariendorf <> S+U-Bf Tempelhof
Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙❙ U6 fährt S+U-Bf Tempelhof <> U-Bf Alt-Tegel

Umfahrung mit M76, X76: U-Bf Alt-Mariendorf 
<> S-Bf Priesterweg und weiter mit S2.
Weitere Umfahrungsmöglichkeiten: M11, X11, 
M46, M77, 170, 282, X83
Grund: Rückbau feste Fahrbahn, Vorbereitun-
gen für Weicheneinbau
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Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 27.05.2021, bis Sonntag, 13.06.2021
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mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen

Br
an

de
nb

ur
g

Po
le

n

Mecklenburg-Vorpommern

Brandenburg

Brandenburg

Sachsen-Anhalt

Brandenburg

Sachsen

Wittenberge

Karstädt
Pritzwalk

Kyritz Am Bürgerpark

Pritzwalk West

Meyenburg

Neustadt (Dosse)

Rheinsberg (Mark)

Kremmen

Hennigsdorf 
(b Bln)

Nauen

Oranienburg

Löwenberg (Mark)

Fürstenberg (Havel)

Neustrelitz

Templin Stadt

Groß 
Schönebeck

Schmachten-
hagen

Joachimsthal
Angermünde

Prenzlau
Nechlin

Schwedt (Oder)

Tantow

Bas-
dorf

Wandlitzsee Eberswalde Hbf

Karow

Bernau 
(b Bln) Werneuchen

Ahrensfelde Werbig

Seelow Mark

Küstrin-
Kietz

Müncheberg 
(Mark)

Strausberg

Wriezen

Ostkreuz

Frankfurt (Oder)Fürstenwalde (Spree)

Eisenhüttenstadt

Cottbus Hbf

Forst (Lausitz)

Spremberg

Ortrand
Hosena

Senftenberg
Elsterwerda

Ruhland

Bad Saarow 
Klinikum

Lübbenau (Spreewald)
Lübben (Spreewald)

Falkenberg (Elster)

Herzberg (Elster)

Wünsdorf-Waldstadt

Jüterbog

Ludwigsfelde

Medewitz (Mark) Blönsdorf

Rehfeld
(Falkenberg)

Fermers-
walde

Brandenburg Hbf

Michendorf

Wannsee

Rathenow Wustermark

Spandau

Jungfernheide

Berlin Hbf

OstbahnhofZoolo-
gischer
Garten

Gesundbrunnen

Friedrichstraße

Südkreuz

Königs 
Wusterhausen

Doberlug-
Kirchhain

Finsterwalde
(Niederlausitz)

Elsterwerda-Biehla

Schönebeck-
Bad Salzelmen

via Magdeburg Hbf

Wismar

Rostock Hbf/Stralsund Hbf

Kostrzyn

Rzepin
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 (DB) 
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)

Noch bis 18.06. (Fr) .............................  1

❙❙  Ausfall der Züge zwischen Cottbus/Eisenhüt-
tenstadt und Frankfurt (Oder)

❙❙ Ersatz durch Züge der Linie RB11 zwischen 
Cottbus und Eisenhüttenstadt

❙❙ Ersatz durch Busse zwischen Eisenhüttenstadt 
und Frankfurt (Oder)

Noch bis 02.09. (Do) ............................  2

❙❙  Ausfall der Züge zwischen Magdeburg-Herren-
krug und Magdeburg Hbf

❙❙  Ersatz durch Straßenbahn-Linie 6 
❙❙ Ersatz durch Busse für einzelne Fahrten zwi-

schen Biederitz und Magdeburg Hbf

Vom 03.06. (Do) bis 06.06. (So).....  +  3

❙❙ Ausfall  zahlreicher Züge zwischen Berlin Ost-
bahnhof und Erkner

❙❙ Ersatz durch S-Bahn (S3)

Vom 11.06. (Fr) abends  
bis 14.06. (Mo) früh ............................  4

❙❙ Ausfall der Züge zwischen Berlin-Charlotten-
burg und Potsdam 

❙❙  Ersatz durch S-Bahn (S7) sowie den eingerich-
teten S-Bahn-Ersatz zwischen Babelsberg und 
Potsdam Hbf

 (DB) 
Stralsund / Schwedt – Berlin –  
Lutherstadt Wittenberg /Falkenberg (Elster)

Vom 01.06. (Di) ca. 5 Uhr  ....................  5  
bis 03.06. (Do) ca. 23 Uhr,

vom 08.06. (Di) ca. 5 Uhr  
bis 10.06. (Do) ca. 23 Uhr
❙❙  Ausfall der Züge zwischen Berlin Hbf (tief) und 

Bernau (b Berlin)
❙❙  Ersatz durch S-Bahn (S2)

❙❙ Ersatz durch Busse für einzelne Fahrten
❙❙  Bitte auch die veränderten, späteren Fahrzei-

ten einzelner Fahrten beachten.

 (DB) 
Rostock / Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin – Elsterwerda

Vom 13.06. (So) ca. 8 Uhr  ....................  6  
bis 20.06. (So) ca. 18 Uhr
❙❙  Ausfall der Züge zwischen Fürstenberg (Havel) 

und Neustrelitz Hbf
❙❙  Ersatz durch Busse
❙❙  Alternative Fahrrouten: 

 von/nach Stralsund mit der Linie RE3 über 
Angermünde

 von/nach Neubrandenburg mit den Linien 
RE3 + RE4 (mit Umstieg in Pasewalk)

 von/nach Rostock mit den Linien RE1 + RE2 
(mit Umstieg in Schwerin)
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Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen.

 (DB) 
Dessau – Berlin – Wünsdorf-Waldstadt

Vom 11.06. (Fr) ca. 20 Uhr ..................  7   
bis 13.06. (So) ca. 24 Uhr
❙❙  Ausfall der Züge zwischen Berlin-Wannsee und 

Berlin-Charlottenburg
❙❙  Umleitung einzelner Züge zwischen Wilhelms-

horst und Berlin-Charlottenburg
❙❙  Ersatz durch S-Bahn (S1 oder S7)

 (DB) 
Szczecin – Angermünde – Berlin

Vom 01.06. (Di) bis 03.06. (Do),  ..........  8

vom 08.06. (Di) bis 10.06. (Do)
❙❙  Ausfall der Züge zwischen Berlin Gesundbrun-

nen und Eberswalde Hbf
❙❙  Fahrgäste nutzen bitte zwischen Berlin Ge-

sundbrunnen und Bernau (b Berlin) die Züge 
der S-Bahn (S2) sowie zwischen Bernau (b 
Berlin) und Eberswalde Hbf die planmäßig 
verkehrenden Züge der Linien RE3 und RB24.

 (DB) 
Frankfurt (Oder) – Cottbus

Noch bis 18.06. (Fr) .............................  9

❙❙  Ausfall der Züge zwischen Eisenhüttenstadt 
und Frankfurt (Oder)

❙❙  Fahrgäste nutzen bitte zwischen Cottbus und 
Eisenhüttenstadt die Züge der Linie RB11 so-
wie den eingerichteten Ersatz durch Busse 
zwischen Eisenhüttenstadt und Frankfurt 
(Oder).

 (DB) 
Nauen – Berlin Flughafen BER Terminal 1-2

Noch bis 02.07. (Fr) ..............................  10

❙❙  Richtung Ostkreuz werden die meisten Züge 
über Berlin Jungfernheide und Berlin-Gesund-
brunnen umgeleitet.

❙❙  Fahrgäste nutzen bitte als Ersatz die S-Bahn 
oder andere Regionalbahnen.

 (DB) 
Berlin Friedrichstraße – Golm –  
Wustermark

Noch bis 02.07. (Fr) ..............................  11

❙❙  Ausfall der Züge zwischen Potsdam Griebnitz-
see und Berlin Friedrichstraße

❙❙  Fahrgäste nutzen bitte alternativ die S-Bahn 
(S7) sowie das bestehende Regionalverkehrs-
angebot mit den Zügen  der Linien RE1 und RE7 
zwischen Berlin-Wannsee und Berlin Friedrich-
straße.

 (DB) 
Berlin Friedrichstraße – Golm –  
Königs Wusterhausen

Noch bis 02.07. (Fr) ..............................  12

❙❙  Ausfall der Züge zwischen Potsdam Griebnitz-
see und Berlin Friedrichstraße

❙❙  Fahrgäste nutzen bitte alternativ die S-Bahn 
(S7) sowie das bestehende Regionalverkehrs-
angebot mit den Zügen  der Linien RE1 und RE7 
zwischen Berlin-Wannsee und Berlin Friedrich-
straße.

 (DB) 
Eberswalde – Berlin-Lichtenberg –  
Senftenberg

Vom 01.06. (Di) bis 03.06. (Do),  ..........  13

Vom 08.06. (Di) bis 10.06. (Do)
❙❙  Ausfall der Züge zwischen Bernau (b Berlin) 

und Berlin Ostkreuz
❙❙  Ersatz durch S-Bahn (S2)
❙❙  Bitte auch die veränderten, späteren Abfahrt-

zeiten der Züge zwischen Bernau (b Berlin) und 
Eberswalde Hbf beachten.

 (NEB) 
Berlin Ostkreuz – Werneuchen

Am 04.06. (Fr) 8 bis 18 Uhr, .........   +  14

vom 06.06. (So) bis 10.06. (Do)   
und vom 13.06. (So) bis 15.06. (Di)  
jeweils ab 22 Uhr
❙❙   Ausfall der Züge z w ischen Ostk reuz und  

Ahrensfelde
❙❙  Ersatz durch S-Bahn

 (NEB) 
Berlin-Lichtenberg – Kostrzyn

Vom 11.06.(Fr) ab 19 Uhr  ...................  15 
durchgehend  
bis 13.06. (So) Betriebsschluss
❙❙  Zugausfall zwischen Strausberg und Kostrzyn
❙❙  Ersatz durch Busse und Kleinbusse

zusätzlich ............................................  16 
am 13.06. (So) ab 21:30 Uhr
❙❙    Ausfall der Züge zwischen Ostkreuz und Straus-

berg
❙❙  Ersatz durch S-Bahn (ab Strausberg weiter mit 

Bussen)

 (NEB) 
Groß Schönebeck/Schmachtenhagen –  
Berlin-Karow

Vom 31.05. (Mo) bis 10.06. (Do) ...........  17

❙❙  Ausfall der Verstärkerfahrten von/nach Berlin 
Gesundbrunnen

❙❙  Ersatz durch Regelzüge bzw. Busse

Vom 31.05. (Mo) ca. 8 Uhr  ...........  +  18 
bis 14.06. (Mo) ca. 14 Uhr
❙❙  Zugausfall zwischen Basdorf und Wensicken-

dorf/Schmachtenhagen
❙❙  Ersatz durch Busse bzw. Anruf-Linien-Taxi
❙❙  teilweise veränderte Fahrzeiten zwischen 

Berlin-Karow und Basdorf sowie zwischen 
Basdorf und Groß Schönebeck

zusätzlich ....................................  +  19 
vom 11.06. (Fr) bis 14.6. (Mo) ca. 14 Uhr
❙❙  Zugausfall zwischen Basdorf und Wandlitzsee
❙❙  Ersatz durch Busse
❙❙  Verstärkerfahrten von/nach Berlin Gesund-

brunnen beginnen bzw. enden in Basdorf

 (ODEG) 
Berlin-Wannsee – Jüterbog

Am 29.05. (Sa) ca. 6 bis 8 Uhr  .............  20

❙❙  veränderte Fahrzeiten
❙❙  Teilausfall zwischen Michendorf und Beelitz 

Stadt
❙❙  Ersatz durch Busse

 (NEB) 
Königs Wusterhausen – Frankfurt (Oder)

Vom 29.05. (Sa) 21:30 Uhr  ...................  21 
bis 30.05. (So) ca. 9 Uhr
❙❙ Ausfall der Züge zwischen Müllrose und Frank-

furt (Oder)
❙❙  Ersatz durch Busse

 (ODEG) 
Rathenow – Brandenburg

Am 27.05. (Do) .....................................  22

❙❙  Teilausfall zwischen Brandenburg Hbf und 
Pritzerbe

❙❙  Ersatz durch Busse

Vom 31.05. (Mo) bis 03.06. (Do)  ..........  23

❙❙  Teilausfall zwischen Brandenburg Hbf und 
Brandenburg Altstadt

❙❙  Ersatz durch Busse

 (NEB) 
Eberswalde – Frankfurt (Oder)

Noch bis 30.07. (Fr) ..............................  24

❙❙  Zugausfall zwischen Seelow (Mark) und Frank-
furt (Oder)

❙❙  verspätete Ankunft der Züge in Seelow (Mark) 
(ca. 3 Min)

❙❙  Ersatz durch Busse

Am 31.05. (Mo) bis 11.06. (Fr) .............  25

❙❙  Ausfall der Züge zwischen Eberswalde und 
Gesundbrunnen

Ein Blick  
nach Sachsen

 (DB) 
Cottbus – Leipzig

Noch bis 02.06. (Mi) .................................
❙❙  Ausfall der Züge zwischen Torgau und Eilen-

burg
❙❙  Ersatz durch Busse

 (DB) 
Elsterwerda-Biehla – Dresden

Noch bis 10.09. (Fr) .................................
❙❙  Ausfall der Züge zwischen Cossebaude und 

Coswig (b Dresden)
❙❙  Ersatz durch Busse
❙❙ Bitte beachten, dass in Coswig (b Dresden) 

kein Anschluss von/ zu den Zügen in Richtung 
Elsterwerda-Biehla besteht.

Noch bis 30.05. (So) ca. 12 Uhr .................  
❙❙ Ausfall der Züge zwischen Dresden Hbf und 

Cossebaude
❙❙ Ersatz durch Busse
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Nächste punkt 3-Ausgabe ab 10. Juni 2021

Die DB Regio AG, Regio Nordost, erbringt Verkehrsleistungen im Schienenpersonen-
nahverkehr in den Bundesländern Berlin, Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen, Schleswig-Holstein, Hamburg sowie bis ins Nachbarland Polen.
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SERVICE VON S-BAHN BERLIN UND DB REGIO

S-Bahn Berlin 1

KUNDENBETREUUNG
 030 297-43333
Fax 030 297-43444
Mo - So 0.00  –  24.00 Uhr
sbahn.berlin/kontakt
Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

ABO-SERVICE/FIRMENTICKET
  030 297-43555
Mo - Fr 6.00  –  22.00 Uhr
Sa/So 7.00  –  21.00 Uhr
E-Mail: abo-center@s-bahn-berlin.de
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH – Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

KUNDENBÜRO ERHÖHTES  
BEFÖRDERUNGSENTGELT
Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof 9, 10243 Berlin
Mo - Do 8.00  –  20.00 Uhr
Fr 8.00  –  18.00 Uhr
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH / EBE 
Postfach 2253, 76492 Baden-Baden
sbahn-ebe.de

FUNDBÜRO
  030 297-43333
sbahn.berlin/fundservice
Anschrift
Rudolfstraße 1 - 8, 10245 Berlin
Mo, Di, Do, Fr 9.00  –  17.00 Uhr

KUNDENZENTREN 
Alexanderplatz   

(im DB Reisezentrum)
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 9.00  –  18.30 Uhr
Friedrichstraße
(im DB Reisezentrum)
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 9.00  –  18.30 Uhr
Gesundbrunnen
(im DB Reisezentrum)
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 9.00  –  18.30 Uhr
Hauptbahnhof 
(im DB Reisezentrum)
Mo - Sa 7.00  –  22.00 Uhr
So 8.00  –  22.00 Uhr
Ostbahnhof 
Serviceschalter 
Mo - Fr 6.00  –  22.00 Uhr
Sa/So 7.00  –  21.00 Uhr 
Verkaufsschalter 
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 7.00  –  21.00 Uhr
Lichtenberg
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  17.00 Uhr
Potsdam Hauptbahnhof 
Mo - Fr  7.00  –  20.30 Uhr
Sa  8.00  –  18.30 Uhr
So  8.00  –  17.00 Uhr
Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  18.00 Uhr

Abo-Service in allen Kundenzentren

1 Die angegebenen Öffnungszeiten gelten bis auf Weiteres.

* an Feiertagen gesonderte Öffnungszeiten 

DB Regio Nordost
KUNDENDIALOG DB REGIO
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18  
14473 Potsdam 
E-Mail: kundendialog.berlin-
brandenburg@deutschebahn.com
  0331 235-6881 / -6882
Fax  0331 235-6889
Mo - Fr  7.00  –  20.00 Uhr

BERATUNG UND BUCHUNG
  030 2970

DB VERTRIEB GMBH  
ABO-CENTER BERLIN
  030 80921299
Fax  030 297-37007
E-Mail: abo-vbb@bahn.de

FUNDSERVICE-HOTLINE
  030 586020909
Fax 0202 352317
E-Mail: Fundbuero.DBAG@ 
deutschebahn.com
Mo - Sa  8.00  –  20.00 Uhr
So  10.00  –  20.00 Uhr

MOBILITÄTSSERVICEZENTRALE
Auskunft und Fahrtanmeldung 
zur Beförderung von  
Mobilitätseingeschränkten
  030 65212888
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertage 10.00  –  18.00 Uhr

DB-REISEZENTREN  
(AUSWAHL)
Berlin Alexanderplatz*
Mo - Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr

Berlin Friedrichstraße
Mo - Fr  8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So  10.00  –  18.00 Uhr

Berlin Hauptbahnhof
Mo - So 8.00  –  21.00 Uhr

Berlin Ostbahnhof*
Mo - Fr  8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr

Berlin Zoologischer Garten*
Mo - Fr  8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So  10.00  –  17.30 Uhr

Berlin Gesundbrunnen*
Mo - Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr

Berlin Südkreuz*
Mo - Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr

Berlin-Spandau*
Mo - Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr

Flughafen Berlin Brandenburg 
(BER) FH Terminal U1
Mo - So 7.00  –  22.00 Uhr

MOBIAGENTUR
Potsdam Hbf  
Mo-Fr 7.00 – 19.00 Uhr
Sa 9.00 – 17.00 Uhr
So/Feiertage 9.00 – 15.00 Uhr

vorbehaltlich weiterer  Lockdown-Einschränkungen

Herz und Motor des  
Berliner Schienennetzes
Der Hauptbahnhof feiert ein kleines Jubiläum

Am 26. Mai hat der Berliner Hauptbahnhof  
seinen fünfzehnten Geburtstag gefeiert. Seit seiner 

Eröffnung 2006 – pünktlich zur Fußballweltmeister-
schaft in Deutschland – ist der Hauptbahnhof Herz  
und Motor des Berliner Schienennetzes. Die Zahl  
der Reisenden ist seit damals um rund ein Viertel 
gestiegen. 2007 wurden noch 265.000 Reisende und 
Besucher:innen täglich gezählt, Anfang 2020 waren es 
bereits 330.000. Damit zählt der Berliner Hauptbahnhof 
zu den meist frequentierten Bahnhöfen Deutschlands. 
Rund 1.300 Züge des Fern- und Nahverkehrs halten  
hier pro Tag.

Seit vergangenem Jahr ist der Hauptbahnhof  
zudem noch besser erreichbar: Die U-Bahn-Linie U5 
verkehrt nun zwischen Alexanderplatz und Hauptbahn-
hof – und bindet den Berliner Osten so noch besser an. 

Zur Eröffnung des BER im Oktober 2020 startete  
auch der neue Flughafen-Express (FEX) zwischen  
Berlin Hauptbahnhof und dem Flughafen BER.  
Mit dem ersten Teilstück der neuen City-S-Bahn sorgt  
die DB nun noch für eine schnellere Verbindung in den 
Norden Berlins. Fahrgäste können ab Dezember 2022  
die Strecke zwischen den Stationen Gesundbrunnen  
und Hauptbahnhof nutzen.

Der Berliner Hauptbahnhof wird 2021 bereits 15 Jahre alt.
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https://www.punkt3.de/
https://sbahn.berlin/kontakt/
https://www.sbahn-ebe.de/infobereich
https://sbahn.berlin/fahren/hilfe-fuer-unterwegs/fundservice/
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